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Gedenkveranstaltungen in Untergrombach und Heidelsheim
Bruchsal (PM)| An die Deportation der 
badischen Juden in das Internierungs-
lager Gurs vor 80 Jahren wird am Don-
nerstag, 22. Oktober, erinnert. In Bruch-
sal wurden etwa 80 Menschen zu Opfern 
der nationalsozialistischen Gewaltaktion, 
weitere Betroffene lebten in den heutigen 
Stadtteilen Untergrombach und Heidels-
fcgk, Bmpr ģlbcl Ecbcliqrslbcl slrcp
dem Titel „Erinnern für die Zukunft“ statt: 
In Untergrombach um 17 Uhr vor dem 
Mahnmal beim Kindergarten Arche Noah, 
Joß-Fritz-Straße 30 a, in Heidelsheim um 
19 Uhr auf dem Platz zwischen evan-
gelischer Kirche und Verwaltungsstelle. 
Bereits ab 18.30 Uhr besteht in Heidels-
heim die Möglichkeit, symbolisch an der 
Bearbeitung eines Steines mit einer Frie-
densinschrift mitzuwirken.
Entsprechend der derzeitigen Corona-
Verordnung sind die Teilnehmer aufge-
rufen, einen Mundschutz zu tragen. Au-
ßerdem muss – zwecks Nachverfolgung 
eventueller Infektionsketten – bei beiden 
Veranstaltungen die Anwesenheit der 
Teilnehmer vor Ort durch Eintrag in Besu-
cherlisten dokumentiert werden.

Auf ein Wort 

Foto: Simone Staron

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
Bruchsal ist eine liebens- und lebenswer-
rc Qr_br, Fgcp ģlbcr k_l _jjcq* u_q k_l
mit „hoher Lebensqualität“ bezeichnen 
kann: Raum zum Leben, Einkaufsmög-
lichkeiten und Arbeitsplätze, Freizeitakti-
vitäten und Orte, um Ruhe und Natur zu 

genießen, Kunst und Kultur, Sehenswür-
digkeiten und Alltägliches, freundliche 
aufgeschlossene Menschen und wert-
volle Traditionen. All dies kennzeichnet 
unsere Stadt. All dies gilt es zu unter-
stützen. 
Dieser Aufgabe und gleichzeitig Her-
ausforderung widmet sich die kommu-
nale Wirtschaftsförderung. Verbunden 
mit dem Stadtmarketing und dem City-
K_l_ecp f_`cl ugp cgl cdģxgclrcq Rc_k*
das für die Weiterentwicklung des Wirt-
schaftslebens in Bruchsal arbeitet. Wir 
haben in den zurückliegenden Monaten 
im Zusammenwirken mit dem Gemein-
derat diesen Bereich neu strukturiert und 
ein Stadtmarketing 4.0 entwickelt. Für die 
künftige Arbeit haben wir ein „integratives 
Konzept“ erstellt, das alle Kräfte bündelt, 
die sich für die Präsentation Bruchsals 
nach innen und nach außen engagieren. 
Dazu gehören unter anderen der Bran-
chenbund, die Bruchsaler Tourismus, 
Marketing & Veranstaltungsgesellschaft 
BTMV mit dem Bürgerzentrum und die 
Schlossverwaltung. Ziel ist es, Bruchsal 
in seiner Bedeutung als Mittelzentrum 
darzustellen. Dies kommt dem Einzel-
handel und der Gastronomie zugute, dem 
Gewerbe und der Industrie, der Landwirt-
schaft und den Dienstleistungsbetrieben. 

Ein erstes Zeichen des gemeinsamen 
Wirkens sind die Herbstaktionen in der 
Innenstadt, die den Alltag bereichern sol-
len.
Stadtmarketing hat immer zwei Wir-
kungsrichtungen, nach außen, aber 
auch nach innen. Für uns alle erhöht 
sich durch ein gutes Stadtmarketing die 
Lebensqualität in unserer Stadt. Was wir 
l_af _s÷cl _l`gcrcl* b_tml npmģrgc-
ren wir auch selbst. Aus diesem Grund 
ist Stadtmarketing ein wichtiges Inst-
rument, um das Leben in Bruchsal zu 
gestalten und weiter zu verbessern, die 
Infrastruktur zu stärken sowie den Un-
ternehmen eine gute Basis für ihr wirt-
schaftliches Handeln zu bieten. Es ist 
in der jetzigen schwierigen Corona-Zeit 
ganz besonders wichtig, dass man nicht 
resigniert, sondern mit Kreativität den 
Alltag bewältigt. Dies gilt für uns alle. 
Wenn wir gemeinsam und konsequent 
die Krise angehen, werden wir sie auch 
meistern.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Am 22. Oktober 1940 wurde die jüdische Bevölkerung – wie hier am Bruchsaler Bahnhof 
– in das Lager Gurs deportiert. Foto: Stadtarchiv Bruchsal
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Bruchsal als Gastgeber für Prädikatsverleihung
Bruchsal (PM) | Die Stadt Bruchsal stand 
am Mittwoch, 7. Oktober, in doppelter 
Hinsicht im Mittelpunkt: Zum einen war 
sie der Austragungsort für die Verleihung 
des Qualitätsprädikats Familienbewusste 
Kommune Plus, zum anderen erhielt sie 
selbst bereits zum zweiten Mal – nach 
2015 - diese besondere Auszeichnung. In 
einer Feierstunde wurden neben Bruch-
sal noch Baden-Baden, Bodelshausen, 
Ehningen, Engen, Ettlingen, Göppingen, 
Stutensee, Untergruppenbach, Pforz-
heim, Ravensburg, Rheinfelden, Schwä-
bisch Gmünd, Sontheim/Brenz und Wert-
heim dieses Prädikat verliehen.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick nahm die Auszeichnung mit gro-
ßem Respekt an, für all diejenigen, die 
im Alltag viel dafür tun, dass Bruchsal 
eine familienbewusste Kommune ist. Sie 
sagte in ihrem Grußwort: „Wir sind auf-
gerufen, familienbewusste Strukturen zu 
schaffen.“
Bärbl Mielich, Staatsekretärin im Mi-
nisterium für Familien und Soziales, 
erwähnte in ihrer Ansprache, dass die 
Familie bei den Kindern ein Urvertrauen 
schaffe, das wichtig für die spätere Ent-
wicklung sei. Die Aufgabe einer Kommu-
ne sei, das Lebensumfeld von Familien 
zu unterstützen. Gerade in Zeiten von 
Corona habe sich gezeigt, wie heraus-

fordernd, aber auch wertvoll die Arbeit in 
den Familien sei. 
Die Familienstruktur sei eine verlässliche. 
Diese müsse man bewahren, schützen 
und stärken. Und genau dies mache eine 
Kommune.
Kurt Lacher, der Geschäftsführer Prädikat 
Familienbewusste Kommune Plus UG, 
appellierte an die Kommunen, sich zu be-

werben. Er entdecke auf vielen Websiten 
von Kommunen die Voraussetzungen. 
Doch es sei an ihnen sich zu bewerben.
Bereits 2015 hatte Bruchsal das Prädikat 
Familienbewusste Kommune Plus erhal-
ten. 
Mit der zweiten Auszeichnung geht auch 
eine Steigerung der Prozentpunkte von 
80 auf 87 (2020) einher.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick nahm die Auszeichnung „Familienbe-
wusste Kommune Plus“ gemeinsam mit Patrik A. Hauns, Fachbereichsleiter Bildung, 
Soziales und Sport der Stadt Bruchsal und Doris Hach, Amt für Familie und Soziales 
Stadt Bruchsal von Staatssekretärin Bärbl Mielich (Mitte) an. Foto: PM 

Streifzug durch knapp 200 Jahre Schulbuchgeschichte
Nicht alle haben gute Erinnerungen an 
Einmaleins, Bruchrechnen oder Schön-
schreibübungen. Wirft man einen Blick in 
alte Schulbücher, wird jedoch schnell klar, 

dass viele der Themen, Fragen und Übun-
gen nicht nur die heutige, sondern schon 
Generationen von Schülerinnen und Schü-
lern beschäftigt haben. 

So fragt beispielsweise eine „Kurze Einlei-
tung zur Rechenkunst“ aus dem Jahr 1825: 
„Wie viel Groschen machen 6 Groschen 
und 7 Groschen?“ und hat sicher auch da-
mals schon kleine ABC-Schützen ins Grü-
beln gebracht.
Den Tag der Bibliotheken, der dieses 
H_fp _k 02, Mirm`cp qr_rrģlbcr* lcf-
men Stadtarchiv, Städtisches Museum 
und Stadtbibliothek zum Anlass, in ei-
ner „Mini-Ausstellung“ einen Streifzug 
durch knapp zweihundert Jahre Schul-
`safecqafgafrc xs xcgecl, M` Jcqcģ`cj
oder Rechenübungsbuch, ein Lehrbuch 
für die technische Berufsschule aus den 
1950/1960er Jahren oder eine Schul-
und Lehrordnung von 1884: Ab sofort 
und während der nächsten vier Wochen 
können Interessierte in den Räumen 
der Stadtbibliothek Bruchsal (Am Alten 
Schloss 4) und zu den üblichen Öffnungs-
zeiten spannende Einblicke in die päda-
gogische Entwicklung dieser Lehrmedien 
sammeln. Im Rahmen der Ausstellung 
besteht auch die Möglichkeit, auf einem 
bereitliegenden Vordruck eigene Erinne-
rungen an die Schulzeit aufzuschreiben 
und im Stadtarchiv anonym oder nament-
lich dokumentieren zu lassen.

Dr. Tamara Frey vom Stadtarchiv und Regina Bender vom Städtischen Museum beim 
Ausstellungsaufbau in der Stadtbibliothek.  Foto: Foto: Städtisches Museum
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Weihnachtswunschaktion 2020
Kindern eine Freude machen! 

Bruchsal (PM) | Das Amt für Familie und 
Soziales führt jedes Jahr eine Weih-
nachtswunschaktion durch. Hierbei geht 
es darum den Bruchsaler Kindern bis 15 
H_fpcl* bcpcl Cjrcpl cq ģl_lxgcjj lgafr qm
gut geht, mit einem Weihnachtsgeschenk 
eine kleine Freude zu machen.
Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass 
die Familie des Kindes/der Kinder Ar-
beitslosengeld II, Sozialgeld, Sozialhilfe, 
Kinderzuschlag, Wohngeld oder Asyl-
bewerberleistungen erhält. Dazu muss 
die Nummer des Leistungsbescheids 
auf dem Wunschzettel angegeben wer-
den. Sollte die Nummer des Bescheides 
falsch oder nicht angegeben sein, kann 
der Wunschzettel nicht berücksichtigt 
werden. 
Das gewünschte Geschenk sollte ma-
ximal 20 Euro kosten. Jeder Wunsch, 

der über 20 Euro hinaus geht wird nicht 
berücksichtigt. Gutscheine sind zu un-
persönlich und werden als Wunsch nicht 
akzeptiert.
Der Wunschzettel kann auf der Home-
page der Stadt direkt online ausgefüllt 
oder ausgedruckt werden. Bitte geben 

Sie unbedingt Ihre E-Mail-Adresse sowie 
eine Telefonnummer an, damit wir Sie bei 
Rückfragen erreichen können. Bei Rück-
fragen erreichen Sie Frau Buttau beim Amt 
für Familie und Soziales (Tel.: 07251/79-
5851, Fax: 07251/79-115851; E-Mail: 
Weihnachtswunschaktion@bruchsal.de).

Weihnachtswunsch-Aktion 
für Bruchsaler Kinder 2020 (bis 15 Jahre)
Bitte bis zum 20.11.2020 zurückgeben  an
Rathaus am Campus 1, Amt für Familie und Soziales, Zimmer 1.3.08 bei Frau Buttau
oder einfach per Mail an weihnachtswunschaktion@bruchsal.de

Name der/des Erziehungsberechtigten 

Adresse 

E-Mail & Telefon 

Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass die Familie des Kindes/der Kinder Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Sozialhilfe, 
Kinderzuschlag, Wohngeld oder Asylbewerberleistungen erhält. Dazu muss die Nummer des Leistungsbescheids auf 
dem Wunschzettel angegeben werden. Sollte die Nummer des Bescheides falsch oder nicht angegeben sein, kann der 
Wunschzettel nicht berücksichtigt werden.

ALG II  _ _ _ _ _       B G 0 0 0 _ _ _ _ 
Wohngeld   2 0 1 5 0 0 9 / _ _ _ _ _ _

 Andere:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _Mein Kind/meine Kinder im Alter bis zu 15 Jahren:
1. Kind:  2. Kind: 
Alter:  Alter: 

Wunsch:  Wunsch: 

gesehen bei:  gesehen bei: 

Alternativwunsch:  Alternativwunsch: 

gesehen bei:  gesehen bei: 

3. Kind: 
Alter: 

Wunsch: 

gesehen bei: 

Alternativwunsch: 

gesehen bei: 

Mit nachfolgender Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass die oben angegebenen personenbezogenen Daten 
meines Kindes/meiner Kinder und meine lediglich für die Bruchsaler Weihnachtwunschaktion 2020 genutzt werden dür-
fen. Meine Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und nach Ablauf der Aktion gelöscht. 

Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 



Gra� k: Alefclipart/thinkstock
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Amtliche Bekanntmachungen
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Amtliche Bekanntmachung
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 

Bebauungsplan „Flugplatz Bruchsal, Änderung I“, Gemarkung Bruchsal 
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans 

„Flugplatz Bruchsal, Änderung I“, Gemarkung Bruchsal 
Hier: Offenlage 

 

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung am 21.10.2020 den Entwurf 
des Bebauungsplans „Flugplatz Bruchsal, Änderung I“ mit örtlichen Bauvorschriften gebilligt. 
Ebenfalls wurde die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
 

Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

Der Bebauungsplan „Flugplatz Bruchsal, Änderung I“ ersetzt nach seinem Inkrafttreten den 
Bebauungsplan „Flugplatz Bruchsal“, in Kraft getreten am 02.08.2000, in seinem Geltungsbereich. 
 

Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für bauliche 
Entwicklungsmöglichkeiten, die in räumlich-funktionalem Zusammenhang mit der bestehenden 
Nutzung am Flugplatz Bruchsal stehen. Daneben soll die Zugänglichkeit zum Flugplatzgelände 
verbessert werden. 
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 20,7 ha und wird begrenzt: 

- Im Norden:  durch den Saalbachkanal (Flst. Nr. 20095), durch das Grundstück eines groß-
 flächigen Baumarkts (Flst. Nr. 25941) sowie durch den angrenzenden Feldweg (Flst. 
 Nr. 25944); 

- im Osten:  durch die B 35 (Flst. Nr. 20002); 
- im Süden:  durch den Saalbach (Flst. Nr. 325) und die Christian-Pähr-Straße (Flst. Nr. 25891);  
- im Westen:  durch das landwirtschaftlich angrenzende Flurstück Nr. 20244.  

 

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plandarstellung zu entnehmen.  
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Die Karte als Auszug aus dem Liegenschaftskataster hat den Stand
12.02.2019

Bestätigungen

Entwurf und Bearbeitung

Planunterlage

Planzeichen
Räumliche Abgrenzung

STADT BRUCHSAL
Geltungsbereich des Bebauungsplanes

"Flugplatz Bruchsal,
Änderung I"

Gemarkung Bruchsal

 
Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften mit Begründung, Fachgutachten 
und den wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit vom  
 

Montag, 02.11.2020 bis einschließlich Mittwoch, 02.12.2020 
 

beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-
Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum B 024, während der Dienststunden:  
 

Montag  8:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Mittwoch 8:00 Uhr – 13:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Freitag 8:00 Uhr – 13:00 Uhr 

 
öffentlich aus.  
 
Aufgrund der aktuellen Lage (Corona) sind seit Mittwoch, 18. März, die Rathäuser der Stadt Bruchsal 
bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. Das Stadtplanungsamt erhält die 
Einsichtnahme nach § 3 BauGB in die aktuell im Verfahren befindlichen und für die Öffentlichkeit 
ausliegenden Bebauungspläne im Rathaus dennoch aufrecht. Ferner wird auf das Gesetz zur 
Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-
Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz - PlanSiG) verwiesen, wonach eine Veröffentlichung der 
Auslegungsunterlagen im Internet die persönliche Einsichtnahme ersetzen kann. 
 
Sie haben folgende Möglichkeiten: 
 

¶ Download auf der Internetseite: 
https://www.bruchsal.de/,Lde/Home/Politik_Rathaus/Bebauungsplaene+im+Verfahren.html  
 

¶ eine Terminvereinbarung beim Sekretariat des Stadtplanungsamtes unter der Telefonnummer 
07251 79-386 

 

¶ Sollte Ihnen kein Zugang zu den ausgelegten Unterlagen möglich sein, übermitteln wir Ihnen die 
Unterlagen auch gern auf anderem Weg. 

 

¶ Sie können im übrigen Anfragen per Mail an stadtplanungsamt@bruchsal.de senden. 
 
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnahmen vorgebracht werden. Sie 
können mündlich oder schriftlich mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hinaus 
können die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
76646 Bruchsal) oder E-Mail (stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden. 
 

Es wird gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB darauf hingewiesen, dass folgende umweltbezogenen 
Informationen verfügbar sind: 
 

- Umweltbericht mit Bestandsbeschreibung der Umwelt und Beschreibung der zu erwartenden 
Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter Mensch/Gesundheit, Boden/Fläche, Wasser, 
Tiere/Pflanzen/biologische Vielfalt, Klima/Luft, Landschaft/Siedlungsbild, Kultur- und sonstige 
Sachgüter sowie deren Wechselwirkungen. Weitere Bestandteile des Umweltberichts sind 
Maßnahmenvorschläge zur Grünordnung, zum Ausgleich und zum Artenschutz. Es wurden eine 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanz erstellt sowie Ausgleichsmaßnahmen aus dem Ökokonto zugeordnet. 

- Bestandsplan zum Umweltbericht mit Biotop- und Nutzungstypen im Plangebiet. 
- Grünordnungsplan zum Umweltbericht mit Verortung der grünordnerischen Maßnahmen. 
- Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung mit Untersuchung der Betroffenheit der 

artenschutzrechtlich relevanten Arten(-gruppen) Reptilien, Brutvögel, Fledermäuse, Amphibien, 
Tagfalter. Formulierung von Vermeidungsmaßnahmen für Zwergfledermäuse und Brutvögel. 

- Stellungnahme des Stadtbauamts der Stadt Bruchsal mit Hinweisen zu 
Überschwemmungsgebieten und zum Gewässerrandstreifen.    

- Stellungnahme des RP Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau hinsichtlich 
Geotechnik, Boden, mineralischer Rohstoffe, Grundwasser, Bergbau und Geotopschutz im 
Plangebiet. 

- Stellungnahme des RP Karlsruhe, Abt 2. Wirtschaft, Raumordnung, Bau-, Denkmal- und 
Gesundheitswesen mit Hinweisen zu einer festgelegten Grünzäsur im Plangebiet und 
Maßnahmenvorschlägen zur Reduzierung der Versiegelung und zur Flächenoptimierung der 
Bauflächen. 

- Stellungnahme des Regionalverbands Mittlerer Oberrhein mit Hinweisen zu einer festgelegten 
Grünzäsur im Plangebiet und Maßnahmenvorschlägen zur Reduzierung der Versiegelung und zur 
Flächenoptimierung der Bauflächen. 

- Stellungnahme des Landratsamtes Karlsruhe (Gesundheitsamt, untere Naturschutzbehörde, 
Sachgebiet Wasser/Abwasser/Bodenschutz/Altlasten) mit Hinweisen zu geltenden 
Rechtsverordnungen und Normen, zur Sicherung vorhandener Biotopstrukturen, zum Erfordernis 
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bestimmen, eine positive Haltung einzunehmen und Hilfe bei Risikosi-
rs_rgmlcl xs ģlbcl, Bcp Mpblcp clrfüjr jcaicpc Pcxcnrtmpqafjüec dĔp
eine energiearme Zubereitung und vieles mehr. Zielgruppe: Personen 
mit leichtem bis mittlerem Übergewicht: BMI >25 bis >30 (BMI ab 30 
nach ärztlicher Rücksprache).
Es werden wieder verschiedene Sprachkurse angeboten!

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Kein Stillstand, aber geänderte Formen / Kuratorium der Bürger-
stiftung traf sich zu Vorstandsbericht und Wahlen
Das Kuratorium der Bürgerstiftung traf sich unter den notwendigen 
Corona-Vorsichtsmaßnahmen zu den turnusgemäßen Wahlen und zum 
Bericht des Vorstands. Die bisherigen Mitglieder wurden einstimmig 
wiedergewählt. Oberbürgermeister a.D. Bernd Doll und Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick wurden als Vorsitzender und stellver-
tretende Vorsitzende bestätigt. Ursula Kaltenbach und Manfred Witte-
mann beendeten ihre Mitarbeit im Kuratorium. Dafür wurden Christine 
I_jrcl`_af slb Sjpgaf JĎdĤcp l_afecuüfjr, Bmjj b_lirc bcl `cgbcl _sq-
scheidenden Kuratoriumsmitgliedern für ihre engagierte und langanhal-
tende Mitarbeit in der Bürgerstiftung von Anfang an seit 2004. Ebenso 
einstimmig bestätigt wurde der Vorstand mit Dorothee Eckes, Gilbert 
Bürk, Elmar Kistner und Dieter Schlindwein. 
Der Vorstand berichtete dem Kuratorium von ereignisreichen Monaten im 
Verlauf des Jahres 2020 - trotz Corona. Bei der Bürgerstiftung gab es 
keinen Stillstand oder „Lock Down“, sondern allenfalls geänderte Formen, 
um die benötigte Hilfe zu leisten. Die Bürgerstiftung ist nämlich nicht nur 
Geldgeber, sondern oft auch Ideengeber und Initiator für Projekte, die 
der individuellen Förderung und Unterstützung junger Menschen dienen. 
„Sie sollen gute Startbedingungen und eine aussichtsreiche Perspekti-
ve für ihr Leben bekommen“, sagten Gilbert Bürk und Dorothee Eckes 
vom Vorstand der Bürgerstiftung. Dazu gehören unter anderem theatrale 
Sprachförderung, gemeinsam Musik machen, Theaterprojekte oder das 
Kinderkaufhaus „Kinderland“ im Tafelladen. Die neuen Lesehäuschen in 
der Stadt laden zum Schmökern ein. Die Ferienkurse in der Musik- und 
Kunstschule motivierten zum kreativen wie handwerklichen Schaffen und 
machten Mut, auch einmal etwas Außergewöhnliches auszuprobieren wie 
Akrobatik. Die sonstigen Projekte betrafen die Verlegung der Stolpersteine 
in Heidelsheim, Geschenkpakete für bedürftige Senior/-innen, den Denk-
malschutz und die Aktion „Obst für ein gesundes Schulfrühstück“. Insge-
samt hat die Bürgerstiftung bisher im laufenden Jahr mehr als 55.000 Euro 
für Projekte ausgegeben. „Das sind Investitionen in die Zukunft“, sagten 
Bürk und Eckes. „Investitionen, die das Leben in Bruchsal verändern und 
spürbar verbessern.“ (art)

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Nachhaltig – experimentell – intelligent, wir denken voraus und 
machen. Der efeuCampus Bruchsal als neue Rubrik im Amtsblatt

 
Der efeuCampus ist ein EU-gefördertes Leuchtturmprojekt. So sieht das 
Areal in der Übersicht aus. (schematische Darstellung)  
 Abb.: Norman Steinbach

Das Amtsblatt Bruchsal hat eine neue Rubrik: Die efeuCampus Bruchsal 
GmbH informiert ab sofort in regelmäßigen Abständen über Neues und 
Interessantes aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine 
Partner, die zukünftigen Veranstaltungen und was es auf dem Campus-
gelände an neuester Technik gibt. Damit Sie als Bürger/-innen immer auf 
dem Laufenden sind: über eines der dynamischsten Projekte der Region 
mit nationaler und internationaler Ausstrahlung.

Heute beantworten wir Ihnen einige Fragen:
Was ist der efeuCampus Bruchsal? Welche Forschungsziele verfolgt das 
Projekt?
Der efeuCampus (eco-friendly experimental urban logistics campus) 
mit Sitz in Bruchsal ist Deutschlands erstes Innovationszentrum für au-
tonome urbane Güterlogistik. Auf dem 60.000 m2 großen Gelände der 
ehemaligen Dragonerkaserne treiben wir die Entwicklung intelligenter 
Güterlogistik „auf der letzten Meile“ und der vorletzten Meile voran und 
führen praxisbezogene Forschung zu autonomen Fahrzeugen durch. 
Darüber hinaus entwickeln wir europaweit Lösungen für smarte Mobi-
lität im urbanen Raum.
Unsere Ziele für die nahe Zukunft:
Neuartige autonome Fahrzeuge sollen Güter aller Art emissionsfrei 
transportieren.
Gk Xcgafcl bcp Clcpegcuclbc umjjcl ugp Rcaflmjmegcl dĔp clcpegccdģxg-
entes Bauen und Wohnen erproben. Dazu werden wir ein Wohnquartier 
als „bewohnbares Labor“ errichten, wo wir diese innovativen Technolo-
gien präsentieren können. Als europäisches Referenzquartier für neue 
und smarte Mobilität in urbanen Räumen soll das Projekt efeuCampus 
zur Bewusstseinsbildung beim Thema CO2-Emission beitragen. Wir wol-
len dabei helfen, innovative Mobilitätskonzepte im Sinne von Smart City-
Npmhcircl Ĥüafclbcaiclb skxsqcrxcl,

Fürst-Stirum-Klinik BruchsalFürst-Stirum-Klinik Bruchsal

Livestream: Neues zur Behandlung von Hämorrhoiden
Oberarzt Dr. Reinholdt-Dieter Baier und Prof. Dr. Sven Richter, Ärztli-
cher Direktor der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie an der RKH 
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal werden am Montag, 26. Oktober, ab 18 
Uhr im RKH-Livestream, www.rkh-kliniken.de/rkh-livestream, über neue 
Behandlungsmethoden von Hämorrhoiden sprechen. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Der Referent steht anschließend für Fragen zur 
Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Hämorrhoiden sind eine Volkskrankheit, von der nahezu die Hälfte der 
Bevölkerung betroffen ist. Je nach Schweregrad der Hämorrhoiden kön-
nen diese konservativ oder operativ behandelt werden. Die Referenten 
werden in ihrem Vortrag die verschiedenen Behandlungsmöglichkeiten 
darstellen.
Näheres zum Livestream und zu weiteren Terminen unter 
www.rkh-kliniken.de/rkh-livestream.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Ernährungszentrum bietet Kurs für Kinder an
Das Ernährungszentrum Bruchsal bietet am Mittwoch, 28. Oktober, für 
Kinder im Alter von acht bis elf Jahren eine kreative Gartenwerkstatt. 
Eckcglq_k ugpb gl bcp E_prclucpiqr_rr cgl NĤ_lxecdü÷ ¡snecawacjr­
und ein Futterhaus für Vögel aus recycelbaren Materialien gebastelt. Der 
Ispq ģlbcr tml /. `gq /1 Sfp gk Cplüfpsleqxclrpsk _k Tgcfk_pir /
in Bruchsal statt. Die Kosten betragen 5 Euro. Eine Anmeldung ist ent-
weder telefonisch unter der Nummer 0721 936 88630 oder per Mail an 
ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de erforderlich.
Klimapartnerschaft als „Projekt Nachhaltigkeit 2020“ ausgezeichnet
Der Wettbewerb „Projekt Nachhaltigkeit“ fördert seit vielen Jahren 
Unternehmen, Initiativen und Projekte, die sich mit den 17 globalen 
Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen - den sogenannten SDG - 
befassen, um herausragend und wirksames Engagement für eine Nach-
haltige Entwicklung zu unterstützen. Bei über 370 Bewerbungen wurde 
die Klimapartnerschaft zwischen dem Landkreis Karlsruhe und seiner 
südbrasilianischen Partnerstadt Brusque als „Projekt Nachhaltigkeit 
2020“ ausgezeichnet. Die Preisverleihung, durchgeführt von den vier 
Regionalen Netzstellen Nachhaltigkeitsstrategien (RENN) in Kooperati-
on mit dem Rat für Nachhaltige Entwicklung (RNE), fand virtuell statt. 
Die Jury begründete ihre Entscheidung damit, dass das Projekt einen 
besonders großen Beitrag zu einer Nachhaltigen Entwicklung in der Re-
gion und darüber hinaus leistet. Die Auszeichnung ist neben dem Zu-
gang zu dem Nachhaltigkeitsnetzwerk mit einem Preisgeld in Höhe von 
1.000 Euro verbunden, das der Landkreis Karlsruhe an die Initiative der 
kommunalen Spitzenverbände „1000 Schulen für unsere Welt“ spendet.

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Umwelt und Energie
AG Umwelt & Energie lädt zum Online-Treffen ein
Die AG Umwelt & Energie lädt zum Online-Treffen am Mittwoch, 21. Ok-
tober, 17.30 Uhr ein. Hierbei werden Themen rund um Klima- und Um-
weltschutz in Bruchsal und Gemeinden diskutiert. Interessierende sind 
herzlich eingeladen teilzunhemen. Senden Sie hierzu einfach eine Mail 
an: agumweltbruchsal@mail.de
Ihre AG Umwelt & Energie Bruchsal
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Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung können Bürgerinnen und Bür-
ger außerdem den Steuerchatbot der baden-württembergischen Steuer-
verwaltung zur Unterstützung nehmen. Der Chatbot steht unabhängig 
von den Servicezeiten des jeweiligen Finanzamtes rund um die Uhr an 
sieben Tagen in der Woche zur Verfügung. Den virtuellen Assistenten in 
Sachen Steuern erreichen Sie unter steuerchatbot.digital-bw.de.
Zusätzlich hat die Steuerverwaltung Baden-Württemberg Erklärvideos 
im Einsatz. Kurz und prägnant wird jeweils dargestellt, was in bestimm-
ten Situationen steuerlich zu tun ist oder welche Möglichkeiten das Steu-
errecht bietet. Die Videos klären auf und geben gleichzeitig eine kurze 
Anleitung, wie das gewünschte Ziel umzusetzen ist. Den Link zu den Er-
ijüptgbcmq ģlbcl Qgc gk Glrcplcr _sd bcp Qr_prqcgrc bcp M`cpģl_lxbgpci+
tion Karlsruhe und dem Ministerium für Finanzen Baden-Württemberg.

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott.
Micha 6,8

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

„Stationen des Holocaust und des Rassismus heute“
Ausstellung zum Gurs-Gedenken in der Gustav-Adolf-Kirche
Zeitgleich zum Gedenken an 80 Jahre Deportation badischer und da-
mit auch Untergrombacher Bürger jüdischen Glaubens nach Gurs am 
22.Oktober 1940 hat die evangelische Christusgemeinde Unter- und 
Obergrombach seit dem 18. Oktober für vier Wochen die Ausstellung 
„Stationen des Holocaust und des Rassismus heute“ in der Gustav-
Adolf-Kirche zu Gast. Sie wurde vom Evangelischen Arbeitskreis für das 
christlich-jüdische Gespräch in Hessen und Nassau konzipiert. Anhand 
von charakteristischen Fotos und knappen erklärenden Texten spannt 
die Ausstellung den Bogen von der Nazi-Herrschaft und der Massen-
vernichtung der europäischen Juden hin zum Rechtsradikalismus und 
Rassismus in Deutschland. Taten, Ursachen und Strategien des Rechts-
radikalismus werden aufgezeigt, der bis heute noch weiter zugenommen 
hat und mit dem Rechtspopulismus aktuell unsere Gesellschaft gefähr-
det und zu spalten droht.
Ein aktuelles wie brisantes Thema, das besonders Schulklassen zu 
empfehlen ist, sowie jedem, dem Demokratie, Meinungsfreiheit, Men-
schenwürde, Respekt am Herzen liegen.
Führungen von Schulklassen, Gruppen (bis zu max. zehn Personen), 
Einzelpersonen können Sie mit Pfrin. Andrea Knauber vereinbaren. Die 
Ausstellung endet am Sonntag, 15. November, herzliche Einladung zur 
Finissage um 10 Uhr im Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche. Wir 
bitten aufgrund der Corona-Bestimmungen um Anmeldung unter Tel 
07257-903070 (AB).
Gottesdienst:
Sonntag, 25. Oktober,
10 Uhr:   Gottesdienst in der Schlosskirche Obergrombach mit 

thematischem Bezug zur Ausstellung: „Stationen des 
Holocaust und des Rassismus heute“ anlässlich 80 Jah-
re Deportation nach Gurs, Pfrin. Andrea Knauber.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 22. Oktober,
17 Uhr:  Gedenken zur Deportation badischer Juden vor 80 

Jahren nach Gurs.
  Treffpunkt: 

Gurs-Gedenkstein vor dem Kindergarten Arche Noah,
  Mitwirkende: Pfarrerin Andrea Knauber, Initiatorin des 

Gedenkens. Pfarrer Thomas Fritz, Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, Ortsvorsteherin Barbara Lauber,
Thomas Adam, Kulturamt Stadt Bruchsal 

Donnerstag, 22. Oktober, 
19.30 Uhr:   Chorprobe Singkreis in der Gustav-Adolf-Kirche, Unter-

grombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.
?jjc Epsnncl slb Ipcgqc ģlbcl gl bcp Igpafc _saf slrcp bcl Qafsrx+
und Hygienebestimmungen der Landeskirche statt: Abstand zwei Meter 
und Mund- und Nasenschutz.

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

Regionale Ausbildungsbörse Bruchsal goes digital“
Bgc Pcegml_jc ?sq`gjbsleq`Ďpqc @psafq_j ģlbcr _k Kgrrumaf* //, Lm+
vember, erstmals in digitaler Form statt. In der Zeit von 15 bis 17.30 
Uhr haben Jugendliche die Möglichkeit, über ihr Handy, Tablet oder 
PC mit Unternehmen der Region individuelle Gespräche im virtuellen 
Raum zu führen. Mit Terminvergabe vorab können sich Schüler/-innen 
Praktika, sowie Ausbildungsplätze für 2021 sichern. Die digitale Aus-
bildungsbörse wird von der Regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal 
GmbH (WFG) auf die Beine gestellt, an der 15 Städte und Gemeinden 
im Raum Bruchsal sowie die Sparkasse Kraichgau und die Volksbank 
Bruchsal-Bretten eG beteiligt sind. Mit dem Modellprojekt „Sprungbrett 
Ausbildung“ unterstützt die WFG Jugendliche gezielt bei der Suche 
nach Ausbildungsplätzen und hilft kleinen Betrieben, junge Talente aus 
bcp Pcegml xs ģlbcl,
Anmeldungen sind unter www.sprungbrett-ausbildung.de möglich. 
?sd bcp Uc`qcgrc iĎllcl Hseclbjgafc _s÷cpbck _` qmdmpr gfp Npmģj gk
neuen Talent-Pool hochladen, um von Unternehmen der Region ent-
deckt zu werden. www.sprungbrett-ausbildung.de/talent-hochladen

SonstigeSonstige

Brennholzbestellung im Staatswald
Ab September können Sie Ihr Brennholz im Staatswald bequem über 
die Website www.forstbw.de/produkte-angebote/holz/bhf/ bestellen. 
Das Holz wird polterweise am PKW-befahrbaren Waldweg gelagert und 
in haushaltsüblichem Mengen angeboten. Der Bestellzeitraum endet für 
diesen Winter am 31. Dezember. Danach kann kein Brennholz mehr be-
stellt werden.
Informieren Sie sich bitte vor der Bestellung über die interaktive Karte 
www.forstbw.de/startseite in welchem Revier Sie Ihr Brennholz bestellen 
wollen. Versteigerungstermine für Flächenlose werden über das Mittei-
lungsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.
Alle weiteren Informationen entnehmen Sie bitte unserer Website 
www.forstbw.de.
Finanzamt - Schließung der zentralen Informations- und Annahmestellen
Wegen des starken Anstiegs der Infektionszahlen hat das Landes-
kabinett die dritte und damit höchste Corona-Warnstufe ausgerufen. 
Die Steuerverwaltung Baden-Württemberg hat sich deshalb dazu ent-
schlossen, die Zentralen Informations- und Annahmestellen der Finanz-
ämter für den allgemeinen Besuchsverkehr ab dem 20. Oktober erneut 
bis auf Weiteres zu schließen.
Bürger/-innen können bei ihrem Finanzamt einen Termin für ein telefoni-
sches Gespräch vereinbaren. In ganz besonderen Ausnahmefällen kann 
nach vorheriger Terminvereinbarung auch ein Besuch im Finanzamt er-
möglicht werden.
Bürgerinnen und Bürger können außerdem das Kontaktformular ihres 
für sie zuständigen Finanzamts verwenden. Damit steht neben ELSTER 
und DE-Mail ein weiteres Angebot einer sicheren und kostenfreien Über-
mittlung von Nachrichten zur Verfügung. Auch Anlagen können bis zu 
einer Größe von 15 MB angefügt werden. Sollte dies nicht ausreichen, 
besteht die Möglichkeit, das Kontaktformular mehrmals auszufüllen und 
zu übermitteln.
Bei der Verwendung des Kontaktformulars stehen verschiedene Aus-
wahlfelder zur Verfügung, anhand derer eine schnelle Zuordnung zur 
richtigen Ansprechpartnerin oder zum richtigen Ansprechpartner erfol-
gen kann. Zur Auswahl stehen beispielsweise die Themen „Belege“, 
„Einspruch“ oder „Umsatzsteuervoranmeldung“. Die Eingaben werden 
dabei unter Einhaltung des Steuergeheimnisses und des Datenschutzes 
qgafcp _l b_q Dgl_lx_kr Ĕ`cpkgrrcjr, B_q Imlr_irdmpksj_p ģlbcl Qgc sl+
ter folgenden Link: https://Kontakt.fv-bwl.de
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Impuls aus dem Gottesdienst vom 18. Oktober
Termine und weitere Hinweise der KG Heidelsheim finden Sie unter 
der KG Helmsheim.
Aufrecht gehen lernen! - Impuls aus dem Gottesdienst
„Nach einer Operation am Bein 
musste ich neu gehen lernen. Der 
Therapeut zeigte mir in der Reha 
die richtige Körperhaltung: Auf-
recht und gerade. Immer wieder 
wies er mich darauf hin. Ich musst 
es täglich üben. Aber danach 
konnte ich besser gehen als vor-
her!“ So erzählte Pfarrer Andreas 
Wellmer in den Gottesdiensten am 
vergangenen Sonntag. „Gott hat 
uns geschaffen als seine Abbilder, 
zu seinem Bild, als seine Stell-
vertreter. Wir dürfen seine Barm-
herzigkeit gegenüber unseren 
Mitmenschen widerspiegeln. Nun 
ist die Frage, ob wir so sein wol-
len, wie Gott uns geschaffen hat. 
Oder ob wir so verkrümmt in uns 
selbst weiterstolpern, wie wir uns 
tmpģlbcl, Emrr gqr ugc cgl Nfwqgm+ slb cgl Nqwafmrfcp_ncsr xsejcgaf, Cp
begleitet uns durch seinen Geist zum richtigen Gehen.“ Den Predigttext 
können wir nachlesen in Epheser 4,22-32. Vers 24 daraus: „Zieht den 
neuen Menschen an wie ein neues Kleid. Denn er ist nach Gottes Bild 
geschaffen und dadurch fähig zu wahrer Gerechtigkeit und Heiligkeit.“

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert: 
Nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor dei-
nem Gott. 
Micha 6,8 Wochenspruch zum 20. Sonntag nach Trinitatis
Wir feiern Gottesdienst am 25. Oktober unter dem Motto: „Und? 
Was machst du am Sonntag?“
in Heidelsheim: 10 Uhr Ev. Stadtkirche mit Pfr. Stephan C. Thomas
in Helmsheim: 10.45 Uhr Ev. Melanchthonkirche mit Pfr. Stephan C. 
Thomas
Bitte halten Sie sich an die allgemein gültigen Abstands- und Hygi-
enevorschriften
Leider müssen wir aufgrund der erhöhten Pandemiestufe in unseren 
Gottesdiensten folgende verschärfte Regeln beachten: Während 
des gesamten Gottesdienstes ist Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
Außerdem müssen die Kontaktadressen der Anwesenden (lediglich 
für den Fall, dass das Gesundheitsamt es braucht) dokumentiert 
und nach vier Wochen diese Dokumentation vernichtet werden.
Weiterhin führen wir folgende Angebote fort:
Cglcl ¡Gknsjq _sq bck Emrrcqbgclqr­ ģlbcl Qgc slrcp bcp IE Fcgbcjq-
heim
-  Offene Kirche Martinskapelle Heidelsheim und Melanchthonkirche 

Helmsheim täglich von 10 bis 18 Uhr.  
- Angebote für Jugendliche auf Instagram @egj_heihel
+ IgEm>Fmkc8 Gldmq slb K_rcpg_j ģlbcl Qgc _sd bcp Fmkcn_ec slrcp

ekg-heidelsheim.de/angebote/kigohome/ 
-  Homepages: ekg-heidelsheim.de und ekg-helmsheim.de, Ev. Landes-

kirche Baden: ekiba.de/kirchebegleitet
Öffnungzeiten Pfarramt
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr
Telefon: (07251) 5168, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: (07249) 9471232, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 25. Oktober, „20. So. nach Trinitatis“,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrerin Susanne Knoch 
und dem Rainbow-Gospelchor, Leitung: Johannes Link. Die im An-
qafjsqq ecnj_lrc Eckcglbctcpq_kkjsle ģlbcr nicht statt.
Sonntag, 1. November, „21. Sonntag nach Trinitatis“,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrer Christian Mono und 
dem Luther-Chor, Leitung: Rebecca Liebrich.
Samstag, 7. November, 
12 Uhr: Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche, 
Thema: Französische Orgelmusik, Orgel: Dominik Axtmann.

 
Krücken Stefan Schranz Pixabay 
Foto: Krücken Stefan Schranz 
Pixabay

Bitte beachten Sie unsere Abstands- und Hygiene-Hinweise!
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass probeweise im Gottes-
dienst wieder gesungen werden darf, zunächst mal ein Lied, zusätzlich 
dazu soll der Psalm im Wechsel gesprochen werden. Um dies durch-
zuführen, müssen alle Gottesdienstteilnehmenden beim Singen und 
Sprechen eine Maske tragen und ihre Daten erfassen lassen. Die Teil-
nahmeerklärung können Sie gerne schon zu Hause ausfüllen und dann 
sonntags in die Kirche bringen und abgeben. Vordrucke liegen in der 
Kirche und im Pfarramt aus und können unter www.luthergemeinde-
bruchsal.de heruntergeladen werden.

Veranstaltungen unter der Woche:
Wir heißen Sie und Euch willkommen in unseren Gruppen und Krei-
sen:
Die Termine des CVJM-Posaunenchores finden wöchentlich statt 
(außer in den Ferien!):
Ensemble-Spiel: montags von 17.30 bis 18 Uhr, im Luthersaal,
Einzelunterricht: dienstags von 15.30 bis 18.30 Uhr im Luthersaal,
Probe Posaunenchor: mittwochs von 19 bis 20.30 Uhr in der Lutherkir-
che, 
Ansprechperson ist Georg Will, Tel: 13757.
Freitag, 23. Oktober,
9.30 bis 11 Uhr: Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe Mini Lu´s (für 
Mamas, Papas und Kinder von null bis drei Jahren) im großen Saal des 
Martin-Luther-Hauses. Zeit zum Spielen, Reden, Krabbeln, Singen und 
Beten. Ansprechperson ist Samantha Nase T: 0176 81292428.Wir freuen 
uns auf euch! 
Dienstag, 27. Oktober,
19.30 Uhr: Probe Lutherchor im Luthersaal, Leitung Rebecca Liebrich, 
T: 3810186.
Mittwoch 21. Oktober,
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Saal, Leitung: Johannes Link.
Freitag, 23. Oktober,
9.30 bis 11 Uhr: die Krabbelgruppe Mini Lu´s (für Mamas, Papas und 
Kinder von null bis drei Jahren) im Saal des Martin-Luther-Hauses(außer 
in den Ferien!). Leitung: Samantha Nase T: 0176 81292428. 

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Auch weiterhin feiern wir in der Paul-Gerhardt-Kirche zwei Kurzgot-
tesdienste. Wir bitten, wenn es Ihnen möglich ist, um das Tragen von 
Schutzmasken. Alles Weitere erfahren Sie vor Ort oder auf unserer 
Homepage.
Gottesdienste
Sonntag, 25. Oktober
10 Uhr  Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter
11.30 Uhr  Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter
Die Predigtreihe über die sieben Leitsätze unseres Gemeindeleitbildes 
wird von Pfarrer Achim Schowalter fortgesetzt. Die musikalische Ge-
staltung der heutigen Gottesdienste übernimmt die Band. Hierzu eine 
herzliche Einladung.
Das Pfarramt erreichen Sie telefonisch zu den Bürozeiten 
(Dienstag, Mittwoch, Freitag von 9.30 bis 12.30 Uhr) unter der Nummer 
(07251) 2470. Außerhalb der Bürozeiten steht Ihnen der Anrufbeantwor-
ter zur Verfügung, der zeitnah abgehört wird.
Termine
Freitag, 23. Oktober
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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Eine große Runde durch den Wald ging es am Mittwoch für die Jog-
ging-Gruppe mit tatkräftiger Unterstützung von Caritasratsvorsitzendem 
Bernhard Firnkes, der die Laufgruppe anführte. Unter dem Motto– es 
gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung – starteten die Don-
nerstags-Gruppen am Caritas-Verbandsgebäude in Bruchsal. Norbert 
Grießhaber, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Kraichgau schloss 
sich der Jogging-Gruppe an. Die Sparkasse Kraichgau ist mit der SEW 
EURODRIVE Hauptsponsor des diesjährigen Hoffnungslaufes.
Und auch am Freitag ging es für Team-Caritas auf die Strecke. Ehe-
maliger deutscher Handballnationalspieler Henning Fritz begleitete die 
Laufgruppe, die mit tierischer Unterstützung auf die Strecke ging.
„Toll, dass so viele Mitarbeiter/-innen jeden Tag bei Wind und Wetter 
slrcpuceq u_pcl slb Ĥcg÷ge Igjmkcrcp dĔp Rc_k A_pgr_q q_kkcjrcl*­
erzählt Vorstandsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs, die jeden Tag 
mit dabei war und die Laufgruppen unterstützte. Viele Mitarbeitenden 
schlossen sich selbst zu kleineren Gruppen zusammen oder waren al-
leine unterwegs, um möglichst viele Kilometer für den guten Zweck zu 
laufen. Denn auch Team Caritas hat einige Sponsoren im Rücken, die die 
J_sĤcgqrsle ģl_lxgcjj slrcpqrĔrxcl slb qm dĔp bcl esrcl Xucai qncl-
den.
Die Spendengelder werden dieses Jahr als Starthilfe für wohnungslose 
Menschen und als Einzelfallhilfe für Menschen in Not eingesetzt. Vie-
len Dank an unsere Sponsoren, aber auch an alle Mannschaften und 
Einzelläufer, die ihre Laufschuhe geschnürt, Kilometer gesammelt und 
gespendet haben. 

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Welt-Hospiztag - ÖHD mit Stand am Friedrichsplatz 
Tgmjcrrc Jsdr`_jjmlq* bgc Pgafrsle Fgkkcj Ĥgcecl + Gk J_sdc bcq Tmp-
mittags am Welt-Hospiztag, 10. Oktober, konnte man in der Bruchsaler 
Innenstadt violette Luftballons beobachten, die mit einer Grußkarte be-
stückt in den Himmel stiegen. Eine Aktion des Ökumenischen Hospiz-
Dienstes (ÖHD) und seinem Förderverein (FÖHD), die zur Feier ihres 
Doppeljubiläums mit einem Stand am Friedrichsplatz vertreten waren. 
Der ÖHD blickt auf 25 Jahre Hospizarbeit zurück, während der Förder-
verein diese Arbeit seit zwei Jahrzehnten unterstützt.
Begleitet wurde der Infostand von dem Gesang und Gitarrenduo Han-
nah & Niklas, die mit ihrer tollen Musik den anfangs verregneten Vormit-
tag bereicherten und für gute Stimmung sorgten.
„Es ist uns wichtig, mit den Menschen in Kontakt zu treten und auf die 
Arbeit des Hospizdienstes aufmerksam zu machen,“ so ÖHD-Koordina-
torin Claudia Kraus, die mitsamt einigen Ehrenamtlichen, Kolleg/-innen 
vor Ort war. Walter Vehmann, Vorsitzender des FÖHD, Ulrike Fettig-
Durst als Trägervertreterin des Diakonischen Werkes und Sabina Ste-
mann-Fuchs als Trägervertreterin des Caritasverbandes Bruchsal waren 
ebenfalls vor Ort und informierten gemeinsam mit ehrenamtlichen Hos-
pizbegleitern die Interessierten über den Ökumenischen Hospiz-Dienst. 
„Am Lebensende muss niemand alleine sein – das ist unser größtes An-
liegen und das möchten wir den Menschen näherbringen,“ so Caritas-
Vorstandsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs.
Der Ökumenische Hospiz-Dienst ist in Trägerschaft des Caritasverban-
des Bruchsal und des Diakonischen Werkes.

 
ÖHD – Koordinatorinnen Tanja Wolbert und Claudia Kraus Foto: ÖHD

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Demenzberatung via Telefon, E-Mail oder im persönlichen Gespräch
Vieles bleibt unausgesprochen, wenn es um Demenz geht. Unsere 
Üleqrc slb Qmpecl* slqcpc FgjĤmqgeicgr slb slqcpc Cglq_kicgr kgr bck
Thema. Demenz kann die Mutter treffen, den Bruder oder die Tante, den 
Ehemann oder die Ehefrau. Die Demenzerkrankung vergeht nicht wieder 
wie ein gebrochenes Bein. Demenz ist unheilbar und fortschreitend. Der 
Mensch, der an Demenz erkrankt, wird in seinem Innersten getroffen: 

einheit für Jugendliche von elf bis fünfzehn Jahren am Dienstag mit 
Partnerübungen, Pratzentraining, Techniktraining. Das Anfängertraining 
mittwochs im Tai-Chi für Erwachsene bietet eine gute Gelegenheit in Bewe-
gung zu kommen. Alle sportlichen Angebote sind auf unserer Homepage 
uuu,`psafq_jcp+`sbmajs`,bc xs ģlbcl, Cgl Cglqrgce gl bgc Rp_glgleq gqr
natürlich jederzeit möglich. Infos auch telefonisch unter 07251/83838.

Bruchsaler Instrumentalensemble für Alte MusikBruchsaler Instrumentalensemble für Alte Musik

Konzert im Schloss Bruchsal 
?k Qmllr_e 6, Lmtck`cp* ģlbcr sk // Sfp gk I_kkcpksqgiq__j bcq
Bruchsaler Schlosses ein Konzert des Bruchsaler Instrumentalensemb-
les für Alte Musik statt. Zum Themenjahr 2020 des Schlosses „Schönheit 
und Ewigkeit, Vergänglichkeit und Zukunft“ passend, steht das Konzert 
unter dem Motto „Von Lebenslust und Endlichkeit im Barock“. Musiziert 
werden Werke überwiegend aus dem 17. Jahrhundert, wie zum Beispiel 
Musik aus der Oper „Dido and Aeneas“ von Henry Purcell ( 1659 – 1695 
) und von französischer Manier geprägte Tanzmusik, unter anderem von 
J.C.F. Fischer und Ch.F. Witt.
Ksqgxgcpr ugpb _sd Tgmjcl b_ e_k`_* @jmaiĤĎrcl* @_pmaim`mcl slb Bsj-
cian. Dazu vermitteln Texte etwas vom widersprüchlichen Lebensgefühl 
des Barock. Zur Reservierung von Plätzen ist eine Anmeldung bei der 
Schlosskasse erforderlich unter Telefonnnumer (07251) 742661 oder per 
E-Mail: Kasse.SchlossBR@ssg.bwl.de
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

 
Bruchsaler Instrumentalensemble für Alte Musik Foto: privat

Caritasverband Bruchsal

Hoffnungslauf – Prominente Unterstützung der Caritas-Laufgruppen

 
Auftaktveranstaltung des Hoffnungslaufes 2020 Foto: CV / Hermann

Die Woche vom 12. bis 18. Oktober stand ganz im Zeichen des Hoff-
nungslaufes 2020. Statt an einem Samstag im Mai wurde dieses Jahr 
eine ganze Woche für den guten Zweck gelaufen. Und zwar jeder Teil-
nehmer für sich oder in Gruppen, gemäß den Corona-Richtlinien. Dieses 
Jahr geht auch Team-Caritas an den Start, um mit einigen Sponsoren im 
Rücken Spenden für den guten Zweck zu sammeln.
Von Montag bis Freitag starteten jeden Tag unterschiedliche Laufgrup-
pen mit prominenter Unterstützung. Den Start machte eine Spaziergrup-
pe in Karlsdorf am Seniorenzentrum mit Karlsdorfs Bürgermeister Sven 
Weigt. Bei schönstem Sonnenschein am Dienstagnachmittag begleite-
te Bürgermeister von Philippsburg Stefan Martus die Walking-Gruppe, 
die sich vor dem Seniorenzentrum St. Martin den Treffpunkt mit dem 
Hunde-Team teilte.
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in seinen Gefühlen, seinen Gedanken und Entscheidungen. Die eigene 
Persönlichkeit verändert sich.
All das sind Gründe, warum die Demenzerkrankung nie von Einzelnen 
getragen werden kann. Es braucht immer ein beratendes und begleiten-
des interdisziplinäres Team sowie Menschen, die auf dem Weg mit der 
Demenz an der Seite stehen.
Manchmal ist es ein erster Schritt, der zum Perspektivwechsel führt oder 
der Kraft gibt, weitere Hilfen anzunehmen. Manchmal ist es ein guter 
Tipp, der konkret im Alltag hilft oder ein Hinweis, der Verhalten erklären 
kann.
Lassen Sie uns gemeinsam schauen, wie wir Ihnen helfen können. Als 
Betroffene oder als Begleitende. Nutzen Sie die Gelegenheit, über De-
menz ins Gespräch zu kommen. An unseren Beratungstagen im Oktober 
oder zu einem Zeitpunkt Ihrer Wahl.
Beratend zur Seite steht Ihnen:
Heike Klinger
• Gerontopsychiatrische Fachkraft
• Demenzberatung DKZ
Dienstag, 20. Oktober, 14 bis 15.30 Uhr und Donnerstag, 22. Oktober, 
10 bis 11.30 Uhr unter 07251/ 9749234

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Fairer Handel kombiniert mit Nachhaltigkeit
Ehrenamtliche stellen ihr Lieblingsprodukt vor

 
Upcycling-Taschen aus Asien Foto: G. Öfner

Unsere Mitarbeiterin Petra Wey, die sich im ehrenamtlichen Team gerne 
bei den Ladendiensten im Weltladen am Kübelmarkt engagiert, hat eine 
Tasche aus Asien ausgewählt. Auf einer Fairtrade-Messe entdeckten 
die Weltladen-Einkäuferinnen diese farbenfrohe Kollektion aus Kambo-
dscha. Dort haben zwei Frauen, Elisa Lion und Jennifer Morellato, das 
Upcycling-Thema in die Accessoires-Produktion gebracht. Sie gründe-
rcl 0..4 cglc Npmbsirgmlqģpk_* bgc _sq Kmqigrmlcrxcl cglc Tgcjx_fj _l
Taschen und Beuteln anfertigt. In der Näherei arbeiten hauptsächlich 

Frauen; auch junge Mütter können bei dem Unternehmen erwerbstätig 
qcgl* b_ cq ģpkclcgeclc Iglbcp`crpcssle eg`r, Bgc @cx_fjsle cpdmjer
l_af D_gprp_bc+Ipgrcpgcl, ¡Bgcqc Slrcplcfkclqnfgjmqmnfgc ģlbc gaf cgl-
fach unterstützenswert,” so Petra Wey, „außerdem sehen wir im Weltla-
den-Angebot im Vergleich zu früher auch immer mehr Kunsthandwerk, 
das durch Upcycling hergestellt wird.” Sie freut es besonders, daß die 
beiden Firmen-Gründerinnen in Kambodscha vor allem Frauen fördern 
und es ihnen durch faire Arbeitsbedingungen ermöglichen, zum Famili-
eneinkommen beizutragen und so ihren Kindern, vor allem ihren Töch-
rcpl* cglc Qafsj`gjbsle xs ģl_lxgcpcl,

Der Weltladen Bruchsal hat im Oktober wieder zu folgenden Zeiten ge-
öffnet:
Di bis Fr von 9 bis 18 Uhr. Samstags von 9 bis 13 Uhr
www.weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/EineWeltladenBruchsal

1. FC Bruchsal
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MustertextKammerchor Bruchsal

Kammerchor führt Rossini-Messe auf
Er war der bedeutendste Opernkomponist des italienischen Belcanto 
und nannte seine 1864 mit großem Erfolg uraufgeführte „Petite Messe 
solennelle“ selbst eine „arme kleine Messe“. In Wahrheit gilt diese Mess-
vertonung von Gioachino Rossini heute als bedeutendstes Spätwerk 
und als eine seiner wichtigsten geistlichen Kompositionen. Die auch im 
Original sehr reduzierte Instrumentierung mit Klavier und Harmonium er-
leichtert es derzeit, aufgrund der notwendigen Einhaltung von Abstand-
regeln zwischen den ausführenden Musikern, das Werk wieder auf die 
Bühne zu bringen.
Am Samstag, 7. November, um 19 Uhr und Sonntag, 8. November, um 
17 Uhr führt der Kammerchor Bruchsal unter Leitung von Sebastian 
Hübner Rossinis ungewöhnlich instrumentiertes, aber mitreißend erfri-
schendes Spätwerk in der Pfarrkirche St. Paul auf (Bruchsal, Hagelkreuz 
11). International bekannte Solisten konnten für das Konzert gewonnen 
werden, darunter die gefeierte Wagner- und Strauss-Interpretin Renée 
Morloc.Pro Abend können 100 Zuhörer eingelassen werden. 
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stärken. Dabei hoffen wir auf einen Zuschuss von 490.000 Euro, weil 
dieses Projekt vom BMZ jetzt als besonders Förderungswürdig einge-
stuft wurde. Trotz einer 90%-igen Förderung benötigen wir dann aber 
immer noch rund 60.000 Euro an Geldspenden.
Bitte unterstützen Sie auch weiter-
hin unsere vielfältigen Hilfsprojek-
te in Afrika! Mit Hilfe zur Selbsthilfe 
sollen die Menschen befähigt wer-
den, die Entwicklung ihres Landes 
eigenständig voranzutreiben. Hel-
fen Sie bitte bei der Bekämpfung 
von Fluchtursachen mit, indem wir 
den jungen Afrikanern eine Leben-
sperspektive geben!
Die Corona-Pandemie hat in Af-
rika auch den Mangel an Kran-
kenhäusern offengelegt. Geben 
Sie den Menschen Hoffnung 
und spenden Sie deshalb bitte 
auch für unser Klinikprojekt, wo 
in diesen Tagen die Baustelle 
eingerichtet wird. 
Aber auch für unsere Behinderten-
hilfe in Entwicklungsländern benötigen wir dringend Geldspenden und 
gebrauchte Rollstühle.
Spendenkonten: 
Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE29 66350036 0007129481.
Schreiben Sie im Verwendungszweck als Beispiel bitte „Klinik“ und Ihre 
Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

Kreisjugendring

Prävention von sexualisierter Gewalt in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen
Termin: Dienstag, 3. November, weitere im Frühjhar 2021
In Kooperation mit den Gemeinden Oberderdingen, Sulzfeld/Kürnbach/
Zaisenhausen und Linkenheim-Hochstetten sowie dem Jugendamt des 
Landkreises
Referentinnen:
Carolin Welte, Sozialarbeiterin (B.A.)
Verein Wildwasser, Karlsruhe
Stephanie Vogt, Rechtsanwältin, Karlsruhe
Claudia Kühn-Fluhrer, Bildungsreferentin,
Systemischer Coach
Moderation: Wolfgang Kahler
Bezirksjugendreferent im Ev. Jugendwerk
Bretten-Bruchsal
Seriöse Schätzungen gehen davon aus, dass jedes dritte bis vierte Mäd-
chen und jeder neunte bis zwölfte Junge von sexueller Gewalt betroffen 
ist. Rein statistisch gesehen gibt es also in allen Kinder- und Jugend-
epsnncl @crpmddclc, Füsģe tcpqsafcl Rürcp* qgaf bmpr cglxsqafjcgafcl*
wo sie Kontakte und Beziehungen zu Mädchen und Jungen aufbauen 
können. Deshalb ist es ein Qualitätsmerkmal guter Kinder- und Jugend-
arbeit, sich diesem Thema zu stellen und Schutzmaßnahmen gegen 
sexuelle Gewalt einzuführen. Die Fortbildungwill auf folgende Fragen 
Antworten geben:
• Wie muss ich als Verantwortliche/-r reagieren?
• Wie helfe ich dem betroffenen Kind?
• Muss die Polizei eingeschaltet werden?
•  Wie können wir uns davor schützen, dass ein solcher Vorfall bei uns 

passiert?
Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen im Verein sollen befähigt werden, 
Grenzüberschreitungen zu erkennen. Sie sollen über geeignete Hand-
lungsmöglichkeiten verfügen und Sicherheit in der Umsetzung geeig-
neter Präventionsmaßnahmen erlangen. Weiterhin wird ein Maßnah-
menkatalog vorgestellt, wie präventives Handeln und umfassende 
Präventionsmaßnahmen zum Schutz von Mädchen und Jungen im Ver-
ein oder Jugendverband umgesetzt und verankert werden können.
Anmeldung unter www.krj-ka.de.

Naturfreunde Bruchsal

Ein außergewöhnliches Erlebnis beim Besuch der Sternwarte in 
Kraichtal
In diesem Jahr mussten durch Corona viele geplante Termine unseres 
Jahresprogramms ausfallen. So war es für die interessierten Teilneh-

 
In Burundi ist die Kinderarmut am 
größten - Alter Fahrradreifen als 
Spielzeug! Foto: Dr. Wolfgang Herz

Karten zum Preis von 20 Euro sind erhältlich unter Tel. 07253-953649 
oder www.kammer
chor-bruchsal.de. Die Plätze werden in der Reihenfolge der Bestellung 
vergeben. Kinder und Jugendliche in Begleitung von Erwachsenen ha-
ben freien Eintritt. (tam)

 
„Wir singen mit Abstand am besten“: Der Kammerchor Bruchsal probt 
für die Aufführungen von Rossinis „Petite Messe solennelle“ am 7. und 
8. November in der Pauluskirche. Foto: Kammerchor

Kleintierzuchtverein C 20Kleintierzuchtverein C 20

Glückwunsch Geburtstag
Der C20 Bruchsal gratuliert dem Mitglied Alexander Fot zu seinem Ge-
burtstag. Für das kommende Jahr wünschen wir ihm Gelassenheit, Zu-
friedenheit, aber vor allem Gesundheit.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Retterspitz – zu Gast beim Kneipp-Verein Bruchsal
Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr, Bür-
gerzentrum Seminarraum
Eine Referentin dieses Unterneh-
mens, das sich mit der Gesunder-
haltung und des Gesundwerdens 
der Menschen beschäftigt, wird 
an diesem Abend verschiedene 
Heilmittel und deren Wirkweisen 
vorstellen und ausführlich erklä-
ren. Ein interessantes Thema, vor 
allem, wenn man bedenkt, dass 
wieder zahlreichen alten, natür-
lichen Heilmitteln Aufmerksam-
keit geschenkt wird. Wickel bei 
Beschwerden nutzen, bei vielen 
Menschen schon eine in Verges-
senheit geratene Anwendungs-
weise, wird an diesem Abend im Mittelpunkt stehen. In einem ausgewo-
genen Rhythmus zwischen Theorie, Praxis und Anwendungstipps wird 
veranschaulicht, wie mühelos hilfreiche Wickel angelegt werden können.
Cgl Rcgj bcp Nfgjmqmnfgc Qc`_qrg_l Ilcgnnq ģlbcr _saf fgcp epm÷c @c-
achtung und Bedeutung: Die Natur ganzheitlich nutzen, ihre Vorzüge er-
kennen und anwenden. Die Aktion „Weil’s hilft“, eine Bürgerbewegung, 
die eine Wende im Gesundheitssystem fordert, und zwar eine sinnvolle 
Verbindung von Naturmedizin und Schulmedizin will bewusster machen, 
wie wirksam die Natürlichkeit sein kann. Diese Aktion wird auch vom 
Kneipp-Bund Bad Wörishofen unterstützt.
Die Referentin wird diesen Vortrag unter den vorgeschriebenen und not-
wendigen Corona-Hygieneregeln gestalten. Damit diese auch von Ihrem 
Kneipp-Verein eingehalten werden können, ist eine Anmeldung unter Te-
lefonnummer (07251) 18852 oder eck.krumteich@t-online.de erforderlich.
Jede Besucherin und jeder Besucher erhält eine Informationstüte mit 
einem kleinen Geschenk als Dankeschön für das Interesse.
KaKr

Konvoi der Ho�nung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Ho�nung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Schockierende Nachrichten am Welternährungstag!
690 Millionen Menschen in der Welt müssen Hunger leiden, die 
meisten in Afrika! Die WHO schätzt sogar, dass wegen der Corona-
Pandemie noch 150 Millionen dazu kommen, dann wären das über 
zehn Prozent der Weltbevölkerung!
Auch unsere Partner in Afrika haben oft nicht genug zu essen. Deshalb 
wollen wir in Zusammenarbeit mit dem Entwicklungshilfeministerium 
(BMZ) in einem Förderprogramm über knapp 550.000 Euro in den 
nächsten fünf Jahren unsere Agrar-Genossenschaft in Burkina Faso 

 
 Foto: pr





AMTSBLATT BRUCHSAL · 22. Oktober 2020 · Nr. 43 |   37

Weitere Ergebnisse
Den Spielbericht zum Sieg der ersten Herrenmannschaft und der B-
Hseclb ģlbcl Qgc gl bgcqck ?krq`j_rr gk Slrcpepmk`_afcp Rcgj slrcp
Handballverein Untergrombach.
Die kommenden Spiele
Zum Redaktionsschluss war noch nicht klar, wie es mit dem Spielge-
schehen im Badischen Handballverband weitergeht. Aufgrund der nun 
wieder steigenden Infektionszahlen in der Coronapandemie war noch 
offen, ob die Saison planmäßig fortgeführt wird. 
?irscjjc Gldmpk_rgmlcl fgcpxs ģlbcl Qgc _sd slqcpcp Fmkcn_ec 
(www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Bspaf Ampml_ `cbgler ģlbcl `gq _sd Ucgrcpcq icglc ncpqĎljgafcl qml-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an 
alle Mitglieder per E-Mail verschickt. 
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal.@amsel.de.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 23. Oktober

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Aus der Ortschaftsratssitzung
Zu Beginn der Sitzung des Büchenauer Ortschaftsrats am 12. Okto-
ber begrüßte Ortsvorsteherin Marika Kramer neben den interessierten 
Bürger/-innen insbesondere Herrn Hasenfuß als Vertreter des DRK 
sowie Dieter Gohl vom Stadtplanungsamt. Im Rahmen des ersten Ta-
gesordnungspunkts ehrte die Ortsvorsteherin mit Unterstützung von 
Herrn Hasenfuß Christian Ernst für zehn Blutspenden mit einer goldenen 
Ehrennadel, einer Urkunde sowie einem kleinen Präsent von Stadt und 

Kindern ein Zuhause geben
„Jeden Morgen freue ich mich 
auf die Tageskinder. Ich genieße 
die gemeinsame Zeit mit unseren 
unterschiedlichen Ritualen und 
Erlebnissen.“ erzählt Frau M. bei 
einer Fortbildung. Sie betreut be-
reits seit über zehn Jahren Tages-
kinder, meistens im Alter von ein 
bis drei Jahren. Nach der Geburt 
ihrer eigenen Kinder hat sie sich 
gegen die Rückkehr in die Büro-
rürgeicgr clrqafgcbcl slb bgc Os_jgģxgcpsle xsp R_ecqnĤcecncpqml _`-
solviert.
Bgc ?sq`gjbsle xsp R_ecqnĤcecncpqml u_p dĔp qgc cglc qn_llclbc Cp-
fahrung, die sie in ihrer Rolle als Mutter und Tagesmutter gestärkt hat.
Suchen auch Sie eine Veränderung? Wir informieren Sie gerne über die 
Os_jgģxgcpsle xsp R_ecqnĤcecncpqml,
Im Januar startet ein neuer Kurs. Es gibt noch freie Plätze!
Rufen Sie uns an!
Gfpc ?lqnpcafn_prlcpgllcl dĔp Dp_ecl `xej, Iglbcpr_ecqnĤcec slb R_-
geseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-981 
987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, 
Telefon-Nr.: 07251-981 987 814, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

TSG Bruchsal

Basketball
Basketball-Männer mit erfolgreichem Saisonstart
Auch im zweiten Saisonspiel, wa-
ren die TSG Basketballer bestens 
tmp`cpcgrcr slb cknģlecl bcl
stark erwarteten Mitstreiter aus 
Offenburg.
Dieser brachte eine klare Mission 
mit sich. Als Absteiger aus der 
Landesliga war man bedacht wie-
der um den Aufstieg mit zu spie-
len. Doch die Heimmannschaft 
um Trainer Vlahovic, machte Ih-
nen einen Strich durch die Rech-
nung. In den ersten zwei Vierteln 
wurden die Südbadener, förmlich 
überrannt. Man konnte mit ei-
ner komfortablen Führung 
(50:29) in die Pause. Bis zum Ende 
des Spiels, gaben die Hausherren 
dieses Ergebniss auch nicht mehr 
aus der Hand. Damit feierte man 
den zweiten Sieg in Folge und 
freut sich schon auf das nächste 
Auswärtsspiel in der Vorrunde.

Handball
Heimsieg der B-Jugend trotz mäßiger Leistung
HSG Bruchsal/Untergrombach – TSV Knittlingen  25:21 (12:9)
Insgesamt war es in diesem Spiel am letzten Donnerstag die bisher 
schwächste Leistung in der noch jungen Saison. Über weite Strecken 
des Spiels fanden unsere Jungs nicht zu ihrer Leistung, die sie in den 
ersten beiden Spielen gezeigt hatten. Eine Rolle spielte sicherlich auch 
der ungewohnte Spieltermin unter der Woche. Positiv war jedoch, dass 
man trotz der dürtigen Leistung am Ende verdient und ohne große Prob-
leme gegen die Gäste aus Knittlingen gewinnen konnte.
Spieler HSG: Fabian Hartmann & Niklas Bier (Tor), Alexander Max (8/2), 
Claudius Zirpel (6), Tim Keller (5), Ben Kunkelmann (2), Jack Allen (2), 
Luis Benz (1), Ivo Rzesanke (1), Fabio Blaschek, Luca Fleischer
Trainer: Jakob Lamminger, Stefan Lamminger
Unentschieden der D-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach - TV Forst III  15:15 (8:3)
Beide Seiten begannen das Spiel nervös und scheiterten immer wieder 
vor dem gegnerischen Tor. Mitte der ersten Halbzeit stand erst das eher 
handballuntypische Ergebnis von 1:1 auf der Anzeigentafel. Dann bekam 
die HSG das Spiel deutlich besser in den Griff und konnte bis zur Halbzeit-
pause mit 8:3 vorlegen. Auch in der zweiten Spielhälfte begann man or-
dentlich und setzte sich nach wenigen Minuten auf 11:5 ab. Dann verloren 
die Jungs plötzlich völlig den Faden und Forst konnte durch sechs Tore 
innerhalb von vier Minuten ausgleichen. Die Schlussminuten entwickelten 
sich zu einem Krimi, da der TV kurz vor Spielende sogar mit zwei Treffern 
in Führung gehen konnte. Die HSG zeigte jedoch Kampfgeist, erkämpfte 
sich den Ausgleich und hatte sogar in den letzten Sekunden noch die 
Chance auf den Siegtreffer. Aber heute wollte der Ball einfach nicht so 
recht ins Tor und wir mussten mit der Punkteteilung zufrieden sein.
Es spielten: Benjamin (Tor), Nicolas (Tor), Jan, Dominik, Lukas (3), Phil-
ipp, Thomas (2), Levi, Till (4), Ian (6)

 
 Foto: Quelle: TEV

 
Durchbruch zum Korb Foto: TSG
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Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den-
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 – 5188 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 27. Oktober

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde:
Eine Uhr
Ein Handy
Näheres ist in der Verwaltungsstelle Heidelsheim zu erfahren.

HeimatmuseumHeimatmuseum

Öffnungszeit
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 25. Oktober, 14 bis 17 
Uhr, letztmals in diesem Jahr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
1. Saisonsieg eingetütet!
SV Huchenfeld - FC 07 Heidelsheim  1:3 (0:2)
Am siebten Spieltag der Landesligasaison 2020/21 hat es nun endlich 
geklappt und mit einem 3:1 (2:0)-Auswärtserfolg beim Aufsteiger SV Hu-
chenfeld konnte eine wahnsinnig lange Durststrecke beendet werden. 
Der ganzen Heidelsheimer Mannschaft samt Betreuerstab war die Er-
leichterung und Freude nach 90 intensiven Minuten anzumerken und der 
neue FCH-Trainer Ceyhan Sönmez, der erst am vergangenen Donners-
tag für die bis dahin Glück und erfolglosen Milan Spoljar und Markus 
Höchsmann das Traineramt übernommen hatte, durfte einen Einstand 
nach Maß feiern. Garant für den ersten Saisonsieg war jedoch eine ge-
schlossene, disziplinierte Mannschaftsleistung sowie eine tolle Einstel-
lung eines jeden Einzelnen.
Innerhalb des Teams gab es einige Umstellungen und die Gäste er-
wischte auf dem kleinen, engen und unebenen Platz einen Auftakt nach 
Maß. Bereits in der vierten Minute nämlich fälschte Julian Krebiehl einen 
20m-Freistoß von Serdar Yurdakul noch leicht zum 0:1 unglücklich ins 
eigene Tor ab und keine 80 Sekunden später vollendete Neuzugang Phi-
lipp Egle eine schöne Hereingabe von Robin Hiller, der sich wunderbar 
über rechts durchgesetzt hatte, zum 0:2. Das Tabellenschlusslicht ließ 
sih forta von einer hektischen und aufgeheizten STimmung nicht anste-
cken und hätte nach 38 Minuten eigentlich auf 0:3 erhöhen müssen. Tol-
ga Sönmez schüttelte über links gleich drei Gegenspieler ab, aber Enis 
Qollaku zielte aus fünf Metern völlig freistehend genau auf SV-Torhüter 
David Dittrich. Einen Bärendienst erwies seinem Team dann kurz vor 
bck F_j`xcgrnģdd Fsafcldcjbq T_jcpw Fcwbr* bcp ucecl Qngcjcp`cjcgbg-
gung die rote Karte zu sehen bekam.

bringen und gesanglich gut für die Auftritte vorbereitet hat. Dass einige 
Stimmen aufgrund der aktuellen Umstände teils dünn besetzt waren, 
war nicht zum Nachteil und die Sänger genossen ihren lang herbeige-
sehnten ersten Auftritt und hatten viel Spaß beim Singen.
So oder so ähnlich, aber vor allem so schön hätte es kommenden 
Sonntag am 25. Oktober werden können!!! Die schon vor Wochen 
begonnenen Vorbereitungen für die beiden Open-Air-Veranstaltungen 
liefen bis zuletzt auf Hochtouren, so galt es unter Beachtung strenger 
Abstands- und Hygienevorschriften zwei Konzeptionen auszuarbeiten, 
um die Sänger und auch die Besucher bestmöglich zu schützen.
Aber auch den Chorbetrieb am Laufen und auch die Motivation der Sän-
gerinnen und Sänger hoch zu halten bedeutet dieses Jahr einen neuen 
zusätzlichen großen Aufwand für die Vereinsführung, aber auch von je-
der Sängerin und jedem Sänger. Bei der Harmonie Büchenau scheint 
dies aber ganz gut zu klappen. Wir sind stolz, dass wir schon im März 
zahlreiche Übungsdateien an die Sänger/-innen verteilen, bereits ab  
April Online-Proben eingeführt und seit Juni auch wieder Präsenzproben 
realisieren konnten. Sofern kein Probeverbot ausgesprochen wird sind 
wir auch gut für die Aufrechterhaltung von Präsenzproben im Winter vor-
bereitet. (MaHo)

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Generalversammlung des Musikverein Büchenau
Die diesjährige Generalversammlung des Musikverein 1898 Büchenau 
e.V. wird am 6. November, um 20.30 Uhr, in der Mehrzweckhalle Büche-
l_s qr_rrģlbcl* slrcp Cglf_jrsle bcp ecjrclbcl Fwegclc+ slb ?`qr_lb-
maßnahmen. Bei Anzeichen einer Erkrankung bitten darum, nicht an der 
Generalversammlung teilzunehmen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung Vorstand Finanzen
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6. Neuwahlen: Vorschlag der Verwaltung: Aufgrund der aktuellen Si-

tuation werden anstehenden Neuwahlen (Vorstand Musik, Organi-
sation, Jugend, Vorsitzender der Vorstandschaft) auf die nächste 
Generalversammlung verschoben.

7. Kurzer Ausblick

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau - SG HaWei  25:27 (10:13)
Jugend
wJA - TV Bammental  28:17
wJE - TSV Rintheim  6:24 (3:11)
mJE - R-N Löwen  13:13 (7:7)

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 25. Oktober
16.30 Uhr HSG Li-Ho-Li - TV Büchenau
Jugend
Samstag, 24.Oktober
14 Uhr JSG Enztal - wJB
Sonntag, 25. Oktober
15 Uhr TV Sinsheim - wJC

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiiii
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Zu Beginn des zweiten Durchgangs blieb Heidelsheim weiter tonange-
bend, vergab jedoch gleich mehrmals die Möglichkeit, das Ergebnis wei-
ter auszubauen. Und so etwas rächt sich im Fußball meistens, so auch 
an diesem Tag, denn nach einer langen Ecke auf den zweiten Pfosten 
und einer Kopfballhereingabe von Philipp Seiter musste Christopher Dit-
trich aus kürzester Entfernung nur noch den Kopf hinhalten und es stand 
plötzlich nur noch 1:2. Doch die Gäste hatten die passende Antwort 
parat, denn bereits in der 59. Minute stellte der zweite FCH-Neuzugang 
Knopf auf Zuspiel des kurz zuvor eingewechselten Driton Shema den al-
ten Zwei-Tore Abstand wieder her. In der Folgezeit kontrollierte der FCH 
gegen noch mehr dezimierte Platzherren (Marc Günther sah gelb-rot, 
68.) Ball und Gegner, verpasste allerdings ein höheres Ergebnis. 

2. Mannschaft
Weitere vermeidbare Auswärtsniederlage!
FC Germ. Untergrombach – FC 07 Heidelsheim II  2:1 (1:0)
Auch im dritten Anlauf auf fremdem Terrain konnte sich unsere 2.Mann-
schaft nicht über einen Punkterfolg freuen. Dabei war insbesondere auf-
grund einer engagierten Leistung und einem deutlichen Chancenplus 
beim Gastspiel in Untergrombach mindestens ein Punkt drin. Im Kreis-
pokal konnte man die Germanen auf eigenem Terrain noch mit 3:0 be-
siegen. Dass man letztendlich wieder mit leeren Händen dasteht, muss 
man sich aber leider selbst zuschreiben, denn sowohl einfache Gegen-
tore, als auch eine mangelhafte Chancenverwertung machten es den 
Hausherren letztendlich leicht, einen Heimsieg einzustreichen.
Heidelsheim startete bereits unglücklich in die Partie. Denn quasi mit 
dem ersten Torschuss der Begegnung stand es auch schon 1:0 für die 
Hausherren. Einen langen Ball von Martin Krieger nahm Marius Wäcker-
le auf links mustergültig mit und bediente mit einer scharfen Hereingabe 
im Zentrum den eingelaufenen Kapitän Simon Gaag. Dieser hatte dann 
wenig Mühe, den Ball mit einem satten Schuss ins kurze Eck vorbei an 
Torwart Philipp Brenz zu schieben. Nach dieser kalten Dusche waren es 
allerdings die Gäste, die das Spiel in die Hand nahmen. Insbesondere 
durch ein aggressives Pressing konnte man den Gegner immer wieder 
zu Fehlern zwingen und somit eine Reihe guter Torchancen erarbeiten. 
Doch leider wollte der Ball einfach nicht über die Linie und so verpufften 
die Torchancen, unter anderem für Dennis Gül, Domagoj Popovic und 
Dennis Rommel und es ging mit einer aus Gastgebersicht wohl ziemlich 
glücklichen 1:0 Führung in die Pause.  
Für die zweite Hälfte hatten sich die Gäste dann viel vorgenommen, wur-
den jedoch gleich wieder kalt erwischt. Einen harmlosen Freistoß konnte 
der kurz zuvor für den verletzten Brenz eingewechselte Torhüter Mirko 
Bauer nur noch an die Latte lenken, von wo aus der Ball in die Mitte und 
bgpcir _sd bgc @psqr bcq dpcgqrcfclbcl Ipgcecp ģcj* bcp bgc Isecj lsp
noch über die Linie drücken musste. Es war erst der zweite Torschuss 
der Hausherren. Wenige Minuten später war es dann Andreas Zesinger, 
der die Gäste nach Zuspiel von Gül mit seinem platzierten Linksschuss 
mit dem 2:1 Anschlusstreffer wieder in die Partie zurück brachte. Leider 
konnte man allerdings in der Schlussphase nur noch wenig Gefahr auf 
das Tor des Stadtrivalen entwickeln, so dass es bei einer bitteren und 
unglücklichen 2:1 Auswärtsniederlage blieb.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse der FCH-Juniorenmannschaft 
und Ausblick auf die nächsten Spiele
Die letzten Ergebnisse:
E-Junioren: FC 07 Heidelsheim - VfB Bretten  0:1
D-Junioren: FC 07 Heidelsheim - FC Germ. Forst  1:5
C-Junioren: FC 07 Heidelsheim - VfB Bretten II  1:7
B-Junioren: 
JSG Östringen - JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach  9:0
A-Junioren: 
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim - SV Kickers Büchig  2:0

Die nächsten Spiele:
Samstag, 24. Oktober, 10 Uhr
E: FC Neibsheim - FC 07 Heidelsheim
Sonntag, 25. Oktober, 11 Uhr
B1 JSG Karlsdorf-Neuthard-SV 62 Bruchsal - JSG Heidelsheim/Ober-/
Untergrombach
?lqmlqrcl ģlbcl uüfpclb bcp Fcp`qrdcpgcl icglc Hslgmpclqngcjc qr_rr,

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Samstag, 24.Oktober, 15 Uhr FC 07 Heidelsheim - ATSV Mutschelbach 
2 und Sonntag, 25. Oktober, 15 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 - VfR Rheins-
heim. Zu diesen Partien sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich ein-
geladen. 

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Schwartenmagen-Pokal am 17. Oktober
Wir hatten den lange geplanten Schwartenmagen-Pokal, die traditionel-
le Veranstaltung für die Helfer des Firmen und Vereinsschießen, kurz-
fristig auf Grund der aktuellen Lage nicht öffentlich ausgeschrieben, 

sondern nur die üblichen Aktiven Vereinsmitglieder eingeladen, die sich 
sonst auch zum Training sehen. So kamen anstatt der üblichen 20 Teil-
nehmer, diesmal nur die Hälfte. Dass diesmal das Schützenhaus nicht 
für das anschließende gesellige Zusammensein nicht zur Verfügung 
stand, machte der guten Stimmung keinen Abbruch. Dank der groß-
zügigen Spende unseres Standwart Bernhard Winter konnte jedem 
eine Wurstdose mit Wildschwein-Schinkenwurst mitgegeben werden, 
die zehn Dosen der nicht erschienen üblichen Teilnehmer wurden mit 
schnell organisierten Brötchen im Stehen (und auf Abstand) verzehrt. 
Die Stimmung war bestens!
Erster Platz: Jürgen Wagner
Zweiter Platz: Andy Köhler
Dritter Platz: Michael Preußer
In diesem Jahr gibt es keine Bilder der Veranstaltung, wegen der Masken …
B_ gk J_sdclbcl H_fp bgc mdģxgcjjcl Qnmprtcp_lqr_jrslecl _jjc* bgc glrcp-
nen Sportveranstaltungen teilweise ausgefallen sind, planen wir in vier 
Wochen ein Ordonnanzgewehr-Schießen für unsere Mitglieder. Abhän-
gig von den dann aktuellen Corona-Beschränkungen. MB

Reiterverein Heidelsheim

Preis der besten Jugendarbeit 
Ausgezeichnete Jugendarbeit beim Reiterverein Heidelsheim
Auch in diesem Jahr haben wir bei 
der Aktion zum Preis der besten 
Jugendarbeit vom Pferdesport-
verband Baden-Württemberg 
teilgenommen. Für 2019 war das 
Motto „Ein ganzes selbst gemach-
tes Jahr: Gestaltet einen Kalender 
rund um eure Jugendarbeit!“
Unsere Jugendwartin Laura hat 
es sich zur Aufgabe gemacht und 
Ĥcg÷ge kgr slqcpcl @_k`glgq slb
der Reiterjugend einen Kalender 
mit allen Vereinshighlights der Ju-
gend gebastelt.
Das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen. Ein selbstgestalteter Ka-
lender mit tollen Bildern der ein-
zelnen Monate ist entstanden. Im 
Sommer fand dann die Einladung 
zur Preisverleihung auf dem Ge-
stüt Birkhof statt. Wir sind super 
glücklich und stolz, den ersten 
Platz erreicht zu haben.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Mit Abstand durch die Pfälzer Rheinauen
Cgl ijcglcp _`cp dcglcp Tcpcglq_sqĤse dĔfprc bgc Qülecp-+gllcl tml E¬q_le
for fun über den Rhein nach Germersheim. So nah und doch so unbekannt 
überraschte uns die Festungsstadt mit vielen schönen Ecken. Besonders 
die nahezu unberührte Natur auf dem Altrheinarm um die Insel Grün war 
sehr beeindruckend. Dort auf zwei Nachen-Booten unterwegs tauchten wir 
cgl gl bgc spu_jbüfljgafc J_lbqaf_dr slb bgc cglxge_prgec Rgcp+ slb NĤ_l-
zenwelt. Selbst das Wetter zeigte sich von seiner sonnigen Seite als wir 
danach bei einer Stadtführung viel Interessantes und Amüsantes über die 
Garnisonsstadt erfuhren. Coronabedingt war der Teilnehmerkreis zwar et-
was kleiner wie gewohnt, aber alle waren begeistert und sich einig, dass es 
nicht der letzte Besuch in Germersheim gewesen war.

 
G‘sang for fun bei einer Nachenfahrt auf dem Altrhein Foto: Ulrike Kaiser

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball
Heimsieg der weiblichen E-Jugend
SGHHG : SG HaWei  10:9
Treffpunkt: seeeeehr früh, Gegnerinnen: Riiiiiesig! Das war die einhellige 
Meinung der zwölf E-Jugend-Mädels als sie am Sonntag die Heidelshei-

 
Erster Platz beim Preis der besten 
Jugendarbeit Foto: RVH
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FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ....
Ein Fahrradschlüssel (Ecke Dossentalstraße/Körbigweg)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

2020 ohne Helmsheimer Schlagernacht
Noch eine nicht ganz unverhoffte Absage. Die Schlagernacht 2020 fällt 
aus. Leider, war immer ein tolles Event in Helmsheim.

 Foto: hm

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Krankes Holz entfernen
Solange Gehölze im Garten noch belaubt sind, kann man abgestorbene 
Äste und Zweige gut erkennen. Schneiden Sie solche kranken Partien 
bis ins gesunde Holz zurück und entfernen Sie das Schnittholz insbe -
sondere auch sogenannte Fruchtmumien aus dem Garten.
Saatgut ernten
�7�P�O���F�J�O�J�H�F�O���1�æ�B�O�[�F�O���L�Ð�O�O�F�O���B�V�D�I���J�N���0�L�U�P�C�F�S���O�P�D�I���4�B�N�F�O���G�Ö�S���E�J�F���H�F-
nerative Vermehrung gesammelt werden. Unreife oder feuchte Samen 
müssen gründlich getrocknet werden, damit sie nicht schimmeln.
Rittersporn aussäen
Einjähriger Rittersporn kann jetzt im Oktober ausgesät werden. Wenn 
Sie die Keimlinge etwas gegen Kälte schützen, entwickeln sie sich im 
�O�¾�D�I�T�U�F�O���+�B�I�S���[�V���L�S�¾�G�U�J�H�F�O���1�æ�B�O�[�F�O���N�J�U���S�F�J�D�I�F�N���#�M�Ö�U�F�O�B�O�T�B�U�[��
Knollen von Dahlien und Canna
Wenn der erste Frost die Blätter von Dahlien und Blumenrohr (Canna) 
zerstört hat, werden die Knollen ausgegraben und an einem frostfreien, 
trockenen Ort überwintert
Tee aus dem eigenen Garten
Bis zu den ersten Frösten können Sie noch Pfefferminze, Zitronenmelis-
se und Salbei ernten und frisch oder getrocknet zur Teebereitung nutzen.
Wurzelgemüse
Wurzelgemüse wächst immer noch. Möhren, Rote Bete und Rüben ma -
chen im Oktober bei ausreichender Wasserversorgung noch mal einen 
richtigen Schuss. Oft beträgt der Zuwachs in diesem Monat bis zu 10 
Prozent. Da die Wurzeln im Boden frostsicher sind, kann die Ernte bis 
Ende Oktober/Anfang November warten.
Lebensräume für Tiere
Im Zuge der Aufräumarbeiten im Garten bieten sich viele Gelegenheiten, 
�-�F�C�F�O�T�S�B�V�N���V�O�E���6�O�U�F�S�T�D�I�M�V�Q�G���G�Ö�S���5�J�F�S�F���[�V���T�D�I�B�G�G�F�O�����4�P���å�O�E�F�O���W�J�F�M�F���*�O-
sekten im Laub unter Hecken und Sträuchern ihr Winterquartier. Ohrwür -
mer sowie einige Bienen- und andere Insektenarten überwintern gern in 
hohlen Stängeln. Abgeschnittene Zweige und holzige Staudenteile in ei -
ner Gartenecke aufgehäuft bieten Unterschlupf für Igel und Spitzmäuse.
Feld- und Wühlmäuse
In trockenen Jahren ist immer eine starke Vermehrung bei Feld- und 
Wühlmäusen zu beobachten. In größeren Gärten kann durch das Auf-

mer Sporthalle betraten. Also hieß es für die Trainer erst mal beruhigen 
und motivieren. Als die Mädels aus der Kabine kamen war von Angst 
keine Spur und jede fand sofort ins Spiel. Es wurde um jeden Ball ge -
kämpft und vor allem Lisa in der Abwehr sorgte dafür, dass die erkämpf -
ten Bälle schnell wieder nach vorne in den Angriff kamen, so war das 
Spiel zunächst auf beiden Seiten sehr ausgeglichen. Mia M. brachte die 
SG erstmals in der achten Minute mit 3:2 in Führung doch dann drehte 
HaWei auf und erhöhte zur Halbzeit auf 3:5. Nach der Halbzeit kamen 
die Mädels wie umgewandelt aus der Kabine, es wurde viel gelaufen, 
die Spiel wurde breit gemacht, die Pässe kamen immer öfter an und die 
Zuschauer sahen fünf tolle Tore in Folge durch unsere Mädels. Leider 
wurden sie dann allerdings unkonzentriert und hektisch, da die Eltern 
von HaWei ihre Mannschaft lautstark anfeuerten. Aber Sophie im Tor 
behielt die Nerven und entschärfte einige gute Torchancen, sodass nach 
�E�F�N�� �"�C�Q�å�G�G�� �F�J�O�� ���������� �B�V�G�� �E�F�S�� �"�O�[�F�J�H�F�U�B�G�F�M�� �T�U�B�O�E�� �V�O�E�� �E�J�F�� �.�¾�E�F�M�T�� �J�I�S�F�O��
zweiter Sieg im dritten Spiel feiern konnten. Die Eltern waren sich einig, 
dass die Mädels in der kurzen Zeit im Training und in den Spielen schon 
viel gelernt haben. Für uns Trainer war am Schönsten, dass sich auch 
diesmal wieder drei Mädchen in die Torschützenliste eintrugen. Das ist 
eine tolle Leistung, denn in der E-Jugend zählt nicht nur der Sieg, son -
dern auch die Anzahl der Torschützen zur Spielbewertung.  
Wir bedanken uns bei allen Eltern, Großeltern und Geschwistern für die 
�M�B�V�U�T�U�B�S�L�F���6�O�U�F�S�T�U�Ö�U�[�V�O�H�����%�B�T���O�¾�D�I�T�U�F���4�Q�J�F�M���å�O�E�F�U���B�N���4�B�N�T�U�B�H�
���������/�P-
vember, 12.15 Uhr in der Sporthalle Heidelsheim gegen die SG Eggen-
stein-Leopoldshafen statt.
Für die SGHHG spielten Carla, Josie, Laura, Lara, Lavinia, Lisa, Marissa, 
Maya, Merle, Mia K. Mia M., und Sophie.

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: �%�J�F�O�T�U�B�H�
�����������0�L�U�P�C�F�S

Vorankündigung mobile Schadstoffsammlung
Dienstag, 10. November, zwischen 10.55 und 11.25 Uhr beim Parkplatz 
Sportgelände

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsstelle. Gerne vereinbare 
ich einen Termin mit Ihnen.

Herzlichst,
Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Rotlichtüberwachung an der B35
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vielleicht haben Sie sich schon gefragt, was es mit der kleinen Baumaß -
nahme an der Maulbronnerstraße / B35 auf sich hat. Aktuell laufen die 
Maßnahmen zu Errichtung einer Rotlichtüberwachung. In Fahrtrichtung 
Bruchsal wird hierzu nun eine zweite Lasersäule installiert und die vor-
handene Säule kann entsprechend umgerüstet werden. Nicht nur aus 
Kreisen der Bürgerschaft kam immer wieder diese Forderung - auch der 
Ortschaftsrat hatte diese seit einigen Jahren erbeten und auch in seine 
Mittelanmeldung mit aufgenommen.

Bleiben Sie gesund und herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath
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stellen von sogenannten Sitzkrücken (etwa drei bis vier Meter hohe Stan-
gen mit einer 50 cm breiten Querstange am Ende) tagaktive Beutegreifer 
wie Turmfalke, Bussard, Milan, Habicht oder Sperber anlocken, die der 
Plage zu Leibe rücken. Auch das Mauswiesel hat Mäuse auf seinem Spei-
seplan und kann mit Stein- und Holzhaufen (50 bis 80 cm hoch, aufge-
schichtet in einer ruhigen Ecke des Gartens) angelockt werden.
Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die 43. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H : HG Oftersheim/Schwetzingen II  26 : 22 (13:12)

2. Mannschaft
SG H/H II : SG Graben-Neudorf  30 : 20 (14:11)
Das Spiel startete für die SG Graben-Neudorf verdammt stark. Mit 0:4 
lag die SGHH in der sechsten Minute noch zurück, so dass sich die 
Zuschauer schon auf eine brutale Niederlage einstellten. Das erlösende 
erste Tor erzielte Robin Gretter, und gleich darauf traf Maximilian Klinger, 
bcp bcl @_jj lmafk_jq p_sqģle &082', Bmaf bgc Eüqrc jgc÷cl qgaf b_tml
nicht beeindrucken und spielten ihr Spiel weiter, erhöhten auf 2:7.
Erst die Umstellung beim 5:10 in der 16. Minute auf die 5:1 -Abwehr 
mit der teilweisen Manndeckung vom stark aufspielenden Mario Sturz 
brachte auch in der Abwehr den gewünschten Erfolg, so dass es in der 
22. Minute 8:11 stand. Ab der Abwehrumstellung ging ein Ruck durch 
die Mannschaft - sie kämpften - und es gelang. Lediglich ein Gegentor 
ließen sie bis Ende der Halbzeit noch zu - in Unterzahl gelang das 10:11, 
den Ausgleich schaffte Nico Schmaus, Jonah Fassunge gelang die Füh-
rung. Daniel Badawi und Max Gromer brachten die Halbzeitführung von 
drei Toren (14:11) zu Ende.
Benjamin Ziefuß fand in der Halbzeitpause offensichtlich die richtigen Wor-
te, denn die zweite Halbzeit begann so stark wie die erste endete. Die SG 
Graben-Neudorf kam im Angriff des Öfteren unter Zeitdruck, Jonah Ries 
zeigte viele glänzende Paraden. Doch auch im Angriff gab es etliche schöne 
Szenen: Philipp Müller schonte sich nicht, und suchte immer wieder den 
Zweikampf, Jonah Fassunge zeigte, was in ihm stecktm Maximilian Klinger 
traf aus allen Positionen und einige tolle Anspiele an Kreisläufer Daniel Ba-
dawi oder auch Ivan Tosino gelangen, so dass man in der 45. Minute beim 
Spielstand von 24:15 schon etwas aufatmen konnte. Manch Zuschauer 
konnte jedoch trotzdem erst kurz vor Spielende glauben, dass die durchge-
hend gehaltenen zehn Tore Vorsprung zum Sieg reichen.
Für die SGHH spielten: Jonah Ries (Tor), Max Gromer (2), Ivan Tosino (3), 
Philipp Müller (4), Jakob Steinhilper, Marius Spiegel (3), Daniel Badawi 
(2), Nico Schmaus (1), Jonah Fassunge (3), Julius Krepper, Marvin Gro-
mer, Julian Mohr, Robin Gretter (je1), Maximilian Klinger (8)
SG H/H III : TV Gondelsheim II 26 : 31 (13:20)

Jugendabteilung
Ergebnisse
männliche A-Jugend
SG H/H/G : SG Nußloch  39 : 21 (19:9)
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau/Hardt : TV Bammental  28 : 17 (11:8)
männliche B-Jugend
SG H/H/G : Post Südstadt KA  33 : 31 (15:16)
SG H/H/G II : SG HaWei II  30 : 28 (14:14)
männliche C-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee/Weingarten II  33 : 25 (16:10)
männliche D-Jugend
SG H/H/G : R-N Löwen  15 : 35 (10:21)
männliche E-Jugend
SG H/H/G : TV Forst  11 : 36 (8:21)
weibliche E-Jugend
SG H/H/G : SG HaWei  10 : 9 (3:5)

Spielankündigungen
Samstag 24. Oktober
BW-Oberliga Frauen
SG H/H : SV Hohenacker/Neustadt
19 Uhr Sporthalle Bruchsal
Badenliga Männer
SG Leutershausen II : SG H/H
15.30 Uhr Heinrich-Beck-Halle Hirschberg-Leutershausen

Sonntag 25. Oktober
Verbandsliga Frauen
SG Walldorf Astoria : SG H/H II
17.30 Uhr Astoriahalle Sport u.Kultur Walldorf
männliche C-Jugend
SG HaWei : SG H/H/G
11.15 Uhr Sport- und Kulturhalle Ubstadt-Weiher

Turnverein 07 Helmsheim

Leichtathletik
Kreiseinzelmeisterschaften in Helmsheim am 10. Oktober
Kurzfristig hatte der TV Helmsheim die Ausrichtung der Kreiseinzel-
meisterschaften des Leichtathletikkreises Bruchsal übernommen. Der 
ungewöhnlich späte Zeitpunkt, Herbstwetter und die aktuellen Rahmen-
bedingungen waren nicht die besten Voraussetzungen für spannende 
Wettkämpfe. Immerhin 81 Athleten und Athletinnen waren dennoch 
nach Helmsheim gekommen, davon drei Viertel aus Vereinen des Leicht-
athletikkreises.
Bei den meisten der Wettbewerbe starteten weniger als drei Teilneh-
merInnen, sodass die Platzierungen wenig Aussagekraft haben.
Die Ergebnisse:
• Aaron Scherer (M12):  

75 m 11,79 sec., (1) Weitsprung 4,03 m (2), Ballwurf 38,50 m (2)
• Lennard Los (M13):  

75 m 12,33 sec. (1), Weitsprung 3,96 m (2), Ballwurf 36,00 m (1)
• Jacob Hoek (M15): 100 m 12,87 sec. (1), Weitsprung 4,76 m (2)
• Julius Uhr (MU18): 400 m 54,83 sec. (1)
• Inka Mammes (W12): 75 m 11,57 sec. (4), Weitsprung 3,74 m (5)
• Ronja Kehrer (W15):  

Weitsprung 4,70 m (1), Kugel 8,53 m (1), Speer (500g) 28,31 m (1)
• Jana Korfhage (WU18): 100 m 15,49 sec. (3)
• Emily Flöß (WU18): 100 m 16,49 sec. (VL), 200 m 34,49 sec. (2)
• Fleur-Marie Feldmann (WU18):  

100 m 15,30 sec. (VL), Weitsprung 3,98 m (3)
• Maxima Keller (WU18): 100 m 13,91 sec. (VL)
• Lena Sophie Bauer (WU18):  

Kugel 10,35 m (1), Speer (500 g) 23,85 m (2)
• Jil Rajer (WU18): Speer (500 g) 26,13 m (1)
• Julia Kußmann (Frauen): 100 m 13,46 sec. (VL)
Glückwunsch an die Athlet/-innen, die auch unter den aktuellen Rah-
menbedingungen motiviert und engagiert trainieren.
Herzlichen Dank an alle Trainer, Kampfrichter und Helfer.

 
100 m WU18 Foto: Gleichauf

Tischtennis
Ergebnisse:
Herren I, Verbandsklasse Süd
TVH - TTC Reihen I  2:9
Punkte für Helmsheim: Doll 1, Kiefer 1
Herren II, Bezirksliga Mitte
TVH - TV Forst I  9:5
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 1, Flöß/Keller 1, Buchhalter 1, Beran 
1, Flöß 1, Kurz 1, Gassert 2, Keller 1
Herren III, Kreisliga A
TVH - TV Kirrlach II  9:4
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Hotz/Günther 1, Glaser 2, Stein 
1, Batzler 2, Hotz 1, Günther 1
TVH - SG-Neuenbürg/Unteröwisheim I  8:8
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Hotz/Günther 1, Glaser 1, Bau-
mann 1, Batzler 1, Hotz 1, Günther 2
Herren IV, Kreisklasse A/1
TV Bretten IV - TVH  4:9
Punkte für Helmsheim: Redelstab/Heeren 1, Marschollek 1, Gamer 2, 
Buhlen 2, Helbig 2, Redelstab 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TV Bretten IV - TVH  7:9
Punkte für Helmsheim: Vogel/Gretter 2, Los/Markofsky 1, Stuck/Seitner 
1, Los 1, Vogel 2, Markofsky 1, Gretter 1
Herren VI, Kreisklasse B/1
TVH - TTC Flehingen II  4:9
Punkte für Helmsheim: Roth/Enzminger 1, Roth 1, Dolensky 1, Becker 1
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Mitteln wie langen Bällen mehrfach gefährlich vor unserem Tor auftauch-
ten und ihre Chancen hatten. In der 39. Minute gingen wir zum Glück 
per Elfmeter wiederum durch Ante Grizelj in Führung, das Foul wurde an 
Kgf_g Emjs`_l tcpĔ`r, L_af Ugcbcp_lnģdd Ĥ_afrc b_q Qngcj lmaf ucgrcp
ab, bis zur 70. Minute spielte sich das Geschehen sogar mehr in unserer 
Hälfte als in der des Gegners ab. Dann endlich in der 77. Minute mal ein 
schnell und dynamisch vorgetragener Angriff über Mihai Goluban, der 
über links davonzog, in den Strafraum eindrang und mustergültig quer 
spielte auf Denis Nagel, der zum umjubelten 3:1 einschob.
Kurz vor Schluss noch die Großchance zum 4:1, aber ein Gästespieler 
rettete für den bereits geschlagenen Torwart auf der Linie. Leider ver-
letzte er sich dabei schwer, von hier aus gute Besserung für den Sports-
kameraden und auch für die anderen beiden Spieler von Oberöwisheim, 
die verletzt ausgewechselt werden mussten.
Summa Sumarum stehen für uns drei Punkte zu Buche, die wir uns auch 
verdient erkämpft haben im Gegensatz zu den Vorwochen, wo wir gut 
spielten und mit leeren Händen nach Hause gingen.

2. Mannschaft
Zweite Mannschaft erkämpft Punkt im Derby
Simone Hausch, Servicebüro der Continentale GST Kehrer-Eirich GmbH 
präsentiert:
FC Untergrombach 2 : FC Obergrombach 2  1:1 (0:1)
Den ersten Punkt in dieser Saison holte unsere Zweite beim nachgehol-
ten Derby der zweiten Mannschaften beim FC Untergrombach
In einem vom Schiedsrichter sehr souverän geleiteten Derby haben wir 
ein gutes Spiel abgeliefert. In der ersten Halbzeit haben wir stark ge-
spielt und gingen auch bereits in der elften Minute durch Steffen Gaag 
in Führung. So ging es dann in die Pause, auch da die Gastgeber einen 
Elfmeter vergeben haben.
Ab Beginn der zweiten Halbzeit hatten wir schwächere 20 Minuten, der 
FCU nutzte diese Phase zum Ausgleich in der 59. Minute. In der Folge-
zeit rissen wir uns aber noch einmal zusammen und steigerten uns wie-
der, wir wollten unbedingt endlich Punkte! Es blieb beim 1:1, am Ende 
ein gerechtes Remis und ein verdienter Punkt.
Das war jetzt hoffentlich die Initialzündung für die folgenden Spiele, 
denn für den Klassenerhalt müssen noch weitere Punkte her!
Gut gemacht Jungs, mit erhobenem Kopf so weitermachen!!
Heimniederlage gegen Büchig
Simone Hausch, Servicebüro der Continentale GST Kehrer-Eirich GmbH 
präsentiert: Nichts zu holen für unsere Zweite
FC Obergrombach 2 : SV Kickers Büchig 1947  2:5 (2:3)
Eine gute Halbzeit reichte nicht, um gegen die Reserve aus Büchig zu 
punkten. Wir starteten gut mit der Führung per Elfmeter durch Harry 
@cqcldcjbcp gl bcp /6, Kglsrc* ģlecl b_ll _`cp gk Bpcgkglsrclr_ir bpcg
Gegentore bis zum 1:3, bevor Thorben Speck in der 38. Minute für den 
Anschluss sorgte. Nach der Pause in der 60. Minute machten die Gäste 
unsere Hoffnungen zunichte mit dem 2:4 und dem 2:5 in der 72. Minute. 
Somit sind wir mit einem Punkt aufgrund des schlechteren Torverhält-
nisses wieder Tabellenletzter und hoffen auf Punkte im nächsten Spiel.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Montag, 12. Oktober
D-Jugend Kreispokal
FC Flehingen : JSG Unter-/Obergrombach  0:2
Mittwoch, 14. Oktober
E-Jugend
FV Neuthard : FC Obergrombach 1  0:1
Samstag, 17. Oktober
E-Jugend
FV Gondelsheim : FC Obergrombach 2  1:0
D-Jugend
JSG Unter-/Obergrombach : SV 62 Bruchsal  5:5
B-Jugend
JSG Östringen : JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach  9:0
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim : SV Kickers Büchig  2:0

Termine unserer Jugendmannschaften
Donnerstag, 22. Oktober
C-Jugend
18 Uhr JSG Unter-/Obergrombach 2 : JSG Öwisheim
Samstag, 24. Oktober
E-Jugend
10 Uhr VfR Kronau : FC Obergrombach 1
D-Jugend
13 Uhr FC Forst : JSG Unter-/Obergrombach
C-Jugend
13.45 Uhr TSV Rinklingen : JSG Unter-/Obergrombach 2
Sonntag, 25. Oktober
B-Jugend
11 Uhr JSG Karlsdorf-Neuthard-SV 62 Bruchsal : JSG Heidelsheim/
Ober-/Untergrombach

Die nächsten Spiele:
Freitag, 23.Oktober
20:15 Uhr, Herren C-Pokal: SG-Huttenheim/Rheinsheim II - TVH V
Samstag, 24. Oktober
18 Uhr: TVH I - EK Söllingen I
Donnerstag, 29. Oktober
20 Uhr: TTC Gondelsheim I - TV Helmsheim IV
Aufgrund der zur Zeit geltenden Hygienebestimmungen sind bei unse-
ren Heimspielen leider keine Zuschauer erlaubt!

Wandern
TV Helmsheim 
Liebe Wanderfreunde,
sollte Corona uns keinen Strich durch die Rechnung machen, werden 
wir am Mittwoch, 28. Oktober, von Zeutern nach Stettfeld wandern. Wir 
fahren mit dem Bus 12.38 Uhr (Treffpunkt beim Haus Windbiel 12.30 Uhr) 
nach Bruchsal, und mit der Stadtbahn weiter bis nach Zeutern. Von Zeu-
tern aus wandern wir über das Himmelreich nach Stettfeld. Dort werden 
wir im Vogelnest einkehren. Rückfahrt mit der Bahn ab Stettfeld. Nicht-
wanderer sind ab 16 Uhr wie immer herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung ist bis zum Montag, 26. Oktober, unter der Nummer 07251/56690 
erforderlich.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 23. Oktober

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
ein Rosenkranz in der Helmsheimer Straße.
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Obergrombach.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Arbeitssieg nach langem Kampf
Magnie Personalservice e. K. präsentiert: Erste Mannschaft erkämpft 
erhofften Dreier
FC Obergrombach : TSV Oberöwisheim 1920 e.V.  3:1 (2:1)
Arbeitssieg, über Kampf zum Erfolg, so könnte sie Überschrift lauten.
Gegen tapfer kämpfende Gäste tat sich unsere ersatzgeschwächte Trup-
pe, die gegenüber der Vorwoche auf vier Positionen verändert werden 
musste, wirklich schwer. Die kalte Dusche kam bereits in der sechsten  
Minute, da gingen die Gäste nach einem schnellen Konter in Führung. 
Wir schüttelten uns kurz und bereits sechs Minuten später sorgte Ante 
Grizelj für den Ausgleich. Aber auch danach fanden wir keine spieleri-
schen Mittel gegen die kompakte Abwehr der Gäste, die mit einfachen 
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VdK Ortsverein Obergrombach

Bis zur letzten Instanz
Erwerbsminderungsrentner: einen Schritt weiter
Der VdK und der Sozialverband Deutschland (SoVD) haben im Kampf 
für gleiche Rechte aller Erwerbsminderungsrentner/-innen ein wichtiges 
Etappenziel erreicht: Die Verbände klagen gegen die Ungleichbehand-
lung von Erwerbsminderungsrentnern jetzt vor dem Bundessozialgericht 
(Az.: B13R100/20B).Grundlage für diesen wichtigen Schritt sind zwei 
entsprechende Urteile der Vorinstanzen, nämlich des Sozialgerichts 
Duisburg und des Landessozialgerichts Nordrhein-Westfalen. Lehnen 
die Kasseler Richter ebenfalls ab, dann ist der Weg frei für ein Grund-
satzurteil vor dem Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe, das Ziel des 
Justizmarathons.
Klage läuft
VdK und SoVD wollen in Karlsruhe klären lassen, ob die Ungleich-
behandlung von Erwerbsminderungsrentnern gegen die Verfassung 
verstößt. So wie im Fall eines 64-jährigen Mannes, der wegen dieser 
Benachteiligung mit Unterstützung von VdK und SoVD klagt. Sowohl 
das Sozialgericht Duisburg als auch das Landessozialgericht Nordrhein-
Westfalen sahen eine Benachteiligung des Bestandserwerbsminde-
rungsrentners als nicht gegeben. „Jetzt sind wir gut gerüstet, um die 
nächste Instanz in Angriff zu nehmen“, so Jörg Ungerer, Leiter der Bun-
desrechtsabteilung des Sozialverbands VdK Deutschland.
Was auf den ersten Blick wie eine Niederlage ausschaut – das 
VdK-Mitglied ist in zwei Instanzen gescheitert –, ist juristisch als 
Teilerfolg zu werten. Denn um Verfassungsbeschwerde beim Bun-
desverfassungsgericht einlegen zu können, müssen alle Instanzen 
durchlaufen worden sein. Erst dann kann die höchstrichterliche Ent-
scheidung gefällt werden.
„Dieser Weg ist sehr lang. Es vergeht viel Zeit“, so Ungerer. Weil bereits 
zwei Instanzen entschieden haben, sei man schneller vorangekommen 
als normalerweise üblich. Noch in diesem Jahr erwartet der VdK die Ent-
scheidung des Bundessozialgerichts in Kassel. Obwohl unter den VdK-
Mitgliedern viele betroffen sind, ist es nicht möglich, sich den Klagen an-
zuschließen. Das Sozialrecht kennt keine Sammelklage. VdK und SoVD 
führen beispielhaft für alle Betroffenen an verschiedenen Gerichten Kla-
geverfahren. Wenn die Stichtagsregelung für verfassungswidrig erklärt 
wird, dann hilft das allen Erwerbsgeminderten. Denn ihre Renten liegen 
oft unter der Armutsgrenze. Betroffen sind rund 1,8 Millionen Menschen 
gl Bcsrqafj_lb, B_q iĎllcl ?jrclnĤcecpgllcl kgr i_nsrrcl @_lbqafcg-
ben oder Handwerker mit Arthrose in den Gelenken sein.
Ihr VdK-Team Ortsverband Obergrombach
?sqĥse dýjjr _sq
Jcgbcp düjjr bcp ?sqĤse l_af Psqr &Uglrcpx_s`cp' _sq, Ugp `cimkkcl
keine Freikarten.

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 23. Oktober

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Bericht aus dem Ortschaftsrat und Terminbesprechung der 
Untergrombacher Vereine für das Jahr 2021
In der OR Sitzung am 14. Oktober haben wir die Weichen für den Bau 
des neuen Kindergartens gestellt.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Neuer Spielplatz für kleine Tennisanlagenbesucher
Die Auswirkungen der Corona-Epedemie machten auch vor dem Grom-
bachtal nicht Halt. Der Tennisclub Obergrombach musste seinen Spiel-
und Trainingsbetrieb erheblich einschränken. Doch die Sportler um 
den rührigen Vorsitzenden Jürgen Janzer legten nicht die Hände in den 
Schoß, sondern machten sich an die Arbeit, um Tennisheim und Ten-
nisfelder an der Helmsheimer Straße auf Vordermann zu bringen. Dabei 
verwirklichte Jürgen Janzer auch seine Idee von der Gestaltung eines 
Kinderspielplatzes.
Obergrombach besitzt bis jetzt vier derartige Spielanlagen für Kinder: 
xucg ¡mdģxgcjjc­ ?lj_ecl bcp Qr_br @psafq_j `cg bcp @speqafsjc slb gl
der „Au“ sowie zwei Anlagen beim Heim des Vogelvereins (Gewann 
„Spesental“) und beim Heim des Kleintierzuchtvereins (Gewann „Hes-
sen-buckel“). Jetzt besitzt die Gemarkung Obergrombach bim TCO-
Heim eine weitere Anlage für die kleinen Mitbürger.
Unterstützt durch Geld- und Sachspenden schritten die Arbeiten von 
Februar bis Juni rasch voran: Stadtförster Michael Durst spendete Aka-
zien-Stämme für den Sandkasten – und die Mitgliederbeauftragte der 
Voba Bruchsal-Bretten Sina Tagscherer sowie die Untergrombacher Fili-
alleiterin Nicole Caico überreichten nun dem TCO-Boß Jürgen Janzer ei-
nen Scheck über 1.000 Euro. Insgesamt beziffert Janzer die Bausumme 
auf 5.000 Euro. Dabei verweist Janzer noch auf eine Besonderheit unter 
den neun Spiel-geräten: auf eine Wippe, die schon etliche Jahrzehnte 
Kinder zur Aktivität ermuntert.
Die Wippe stand lange Jahre unbeachtet in einer Scheune und dien-
te schon vor 60, 70 Jahren im alten Obergrombacher Kindergarten an 
der Hauptstraße als Spielgerät. Auf Sicherheit geprüft, modernisiert und 
frisch gestrichen wartet die Wippe auf spielfreudige Kinder. Text: Klaus 
Kehrwecker

 
von links: Nicole Caico (Filialleiterin Voba Bruchsal-Bretten in der Filiale 
Untergrombach), Jürgen Janzer (erster Vorsitzender Tennisclub Ober-
grombach), Sina Tagscherer (Mitgliederbeauftragte Voba Bruchsal-Bret-
ten) Foto: Klaus Kehrwecker

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Erste verliert in Zeutern
Als Schlüsselspiel deklariert stand am vergangenen Freitag das Spiel 
bei den Sportfreuden aus Zeutern an. Doch die Vorzeichen standen an 
diesem Abend denkbar schlecht, da man auf drei Stammspieler verzich-
ten musste. So kam es auch wie es kommen musste. Einzig Sebastian 
Essig wusste wieder zu überzeugen und hielt das Spiel mit drei gewon-
nenen Spielen (ein Doppel mit Reich und zwei Einzel) spannend. Leider 
konnten nur noch zwei Einzel (von Jork und Reich) sowie einem weiteren 
Doppel (Degen/Schuh) gewonnen werden – Endstand 9:6.

Herren 2 mit erstem Sieg im Standteilderby
Durch einen Achtungserfolg mit 9:2 Punkten gegen den TV Heidelsheim 
sicherten sich unsere Spieler den Anschluss zum Tabellenmittelfeld.

Herren 3 souveräner Tabellenführer
Nichts anbrennen ließen unsere Herren 3 im Auswärtsspiel beim TTIG 
Gochsheim. Am Ende hieß es 8:2 für Obergrombach. In der Aufstellung 
Oestreicher, Lakus, Pytlik und Trunz kämpften unsere Spieler um die 
Punkte. Einzig allein unser Tischtennisurgestein Hans Pytlik – er feierte 
im Sommer seinen 80. Geburtstag - musste den Jungen Spielern Tribut 
zollen.

Die nächsten Heimspiele
Samstag, 24. Oktober 18 Uhr Herren 1 – TV Oberhausen 1 und zeitgleich 
Herren III – TSV Jöhlingen II
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Bcp Mprqaf_drqp_r cknģcfjr bck Eckcglbcp_r bgc ?sdqrcjjsle bcq @c-
bauungsplans „Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Straße“ 
mit örtlichen Bauvorschriften für den in der Vorlage 0278/2020 darge-
stellten räumlichen Geltungsbereich, (Bauplatz neuer Kindergarten). Der 
rechtskräftige Bebauungsplan „Alte Sportplätze“ von 1974 setzt für das 
ecq_krc DjspqrĔai cglc Ďddclrjgafc EpĔlĤüafc dcqr, ?sd Epslbj_ec bgc-
ser Satzung wäre ein Neubau mit einer Kindertagesstätte nicht möglich. 
Deshalb musste ein neuer Bebauungsplan für dieses Grundstück auf-
gestellt werden.
Mit der Zustimmung des Ortschaftsrats zur Änderung des Bebauungs-
plans wünschen wir uns, dass der Gemeinderat und die Stadtverwal-
tung dieses für Untergrombach wichtige Vorhaben umsetzt.
Die Vorstellung der Planung der neuen Kindertagesstätte erfolgt, sobald 
das Stadtplanungsamt diese erstellt hat.
Am Donnerstag, 15. Oktober 2020, trafen sich die Vertreter verschie-
bclcp Glqrgrsrgmlcl slb Tcpcglqtmpqrülbc xsp _jjhüfpjgaf qr_rrģlbclbcl
Terminbesprechung.
Dieses Treffen dient dazu, dass es keine Überschneidungen unter den 
geplanten Veranstaltungen gibt. Corona bedingt konnte diese Zusam-
menkunft nicht wie gewohnt im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle statt-
ģlbcl* qmlbcpl gl bcl epĎ÷cpcl Püskjgaficgrcl bcq QafĔrxcltcpcglq
1972 Untergrombach e.V.  Vielen Dank an den Schützenverein für die 
Gastfreundschaft!
Einige Vereine übermittelten ihre Termine vorab online an die Verwal-
tungsstelle. Die anwesenden Vertreter konnten unter vorschriftsmäßi-
gem Abstand und Einhaltung der Hygieneregeln die Planungen für 2021 
vorstellen. Zuversichtlich, dass zumindest in der zweiten Jahreshälfte 
cglgec Tcp_lqr_jrslecl qr_rrģlbcl iĎllcl* uspbcl bgc Rcpkglc _`ec-
stimmt und werden in Kürze veröffentlicht.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Mustertext
Fußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Arbeitssieg
2:1 gewann der FCU das Heimspiel gegen den FC Heidelsheim II. Die 
Germanen gingen bereits in der fünften Spielminute in Führung. Nach 
einem herrlichen Spielzug setzte sich Marius Wäckerle auf der linken 
Seite durch, seine präzise Flanke verwandelte Simon Gaag zum 1:0. Im 
weiteren Verlauf fand Heidelsheim aber immer besser ins Spiel, nutzen 
jedoch mehrere Torchancen nicht. Nach dem Seitenwechsel erhöhte 
der FCU in der 47. Spielminute. Der Heidelsheimer Torsteher brachte 
einen Freistoß von Marius Wäckerle nicht unter Kontrolle, Martin Krieger 
staubte zum 2:0 ab. Doch in der 60. Spielminute gelang Heidelsheim der 
Anschlusstreffer durch einen plazierten Schuss von Andreas Zesinger. In 
der zweiten Halbzeit allerdings hatten sich die Germanen besser auf die 
gegnerischen Angreifer eingestellt. Das Spiel nach vorne wies jedoch 
zu viele Ungenauigkeiten auf. Auch die Gäste agierten nicht mehr so 
druckvoll. Schließlich hielt die FCU-Abwehr den Vorsprung. Der Sieg ist 
qgafcpjgaf _jq ejĔaijgaf xs `cxcgaflcl, Xu_p ecģcj bgc K_llqaf_dr bspaf
ihre Lauf- und Einsatzbereitschaft, spielerisch aber muss sie sich in den 
nächsten Spielen steigern.
FCU Blumhofer, Segewitz, Martin Krieger, Robin Schwarz, Robin Dulkies 
(72. Tim Becker), Berten, Veith (60. Lederer), Özdemir (72. Tim Herb), 
Gaag, Ploch, Wäckerle (87. Fabian Dulkies)

FCU II - FC Obergrombach II  1:1
1:1-Unentschieden lautete das Ergebnis im Spiel der zweiten Mann-
schaften von FCU und FC Obergrombach. Die Gäste erwischten den 
besseren Start und gingen in der zwölften Spielminute durch Steffen 
Gaag in Führung. Felix Weinmann glückte in der 59. Spielminute nach 
einem schnell vorgetragenen Angriff über die rechte Seite der Ausgleich. 
Obergrombach stellte in der zweiten Spielhälfte das gefährlichere Team, 
vergab aber mehrere klare Chancen leichtfertig. Aber auch der FCU hat-
te die Chance zum Sieg, verschoss jedoch einen Elfmeter.

FCU II - FC Flehingen II  1:5
Nicht unerwartet kam die Niederlage gegen den FC Flehingen II, der in 
der Kreisklasse B, Staffel Kraichgau, zu den Titelanwärtern zählt. Die 
Gäste präsentierten sich in allen Belangen überlegen. Schon zur Pause 
lag Flehingen beim Stand von 0:3 auf Siegkurs. Den Treffer für die Ger-
manen erzielte Felix Weinmann, der einen Elfmeter zum zwischenzeitli-
chen 1:3 verwandelte.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 25. Oktober:
15 Uhr FC Weiher - FC Untergrombach
12 Uhr VfB Bretten II - FC Untergrombach II

Mittwoch, 28. Oktober:
Nachholspiel
19.15 Uhr FC Untergrombach - VfR Rheinsheim

Fotoclub Untergrombach

K_ipmdmrmep_Ĥc
Unser nächstes Treffen ist am 
27. Oktober, 20 Uhr, im Gasthaus 
Transylvania (Clubhaus FC Ger-
mania). Das herbstliche Wetter 
tcpjcgrcr b_q Dmrmep_ģcpcl glq
Trockene zu verlegen. Dort kann 
man dann die kleinen Dinge nah 
und vergrößert ablichten. Michael 
wird uns von seinen Erfahrungen 
`cgk Rfck_ ¡K_ipm+Dmrmep_ģc­
berichten. Mit seinen Erklärun-
gen und Beispielbildern wird es 
bestimmt ein spannender Abend. 
Bei unseren kommenden Treffen berichtet bitte einmal, wie Ihr Eure Bil-
der sortiert und archiviert. Vielleicht kann der Eine oder Andere auch eine 
passende Software vorstellen und erklären.
Ich freue mich auf den kommenden Dienstag
HJB 

Mustertext
Freundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Absage Stammtisch
Liebe Freunde der Städtepartnerschaft mit Ste. Marie-aux-Mines,
leider entwickelt sich die Lage bezüglich Covid-19 in einer Weise, die 
es uns unmöglich macht, unsere monatlichen Stammtische abzuhalten. 
Nach einem kurzen Sommerintermezzo, werden wir also bis auf Weite-
res keine Stammtische abhalten können. Auch die Mitgliederversamm-
lung, die im November geplant war, muss leider ausfallen.
?irscjjcq _sq bcp N_prlcpqr_br ģlbcl Qgc _sd slqcpcl Uc`qcgrcl, uuu,
freundeskreis-untergrombach.de

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Rückblick Altpapiersammlung
Am vergangenen Samstag veranstaltete der HVU wieder eine Altpapier-
sammlung. Wir bedanken uns bei allen Untergrombachern, die uns ihr 
Altpapier zur Verfügung gestellt haben. Es freut uns, dass immer noch 
so viele Bürger/-innnen in Untergrombach das Altpapier zuhause für den 
Handballverein sammeln und uns damit unterstützen möchten. Ein gro-
ßer Dank geht auch an Rainer Holler, der uns ein Sammelfahrzeug zur 
Abholung des im Vorfeld telefonisch angemeldeten Altpapiers zur Ver-
fügung gestellt hatte. Auch weiterhin werden wir Altpapiersammlungen 
durchführen.
Wir weisen darauf hin, dass jederzeit von Montag bis Samstag Alt-
papier beim Autohaus Zöller (Bruchsaler Str. 99, 76646 Bruchsal) 
abgegeben werden kann. Der Erlös kommt der Jugendabteilung 
des HVU zugute.
HSG-Herren holen zweiten Heimsieg in Folge
HSG Bruchsal/Untergrombach - SSC Karlsruhe 27:22 (16:14)
Nach dem Derbysieg gegen den TV Gondelsheim war das Ziel, das 
zweite Heimspiel in Folge ebenfalls siegreich zu gestalten. Dabei stand 
auf der anderen Seite der Gegner aus Karlsruhe, der bislang noch keine 
Niederlage in dieser Saison kassiert hatte. Die HSG kam ganz schlecht 
in das Spiel. Im Angriff wurden einige gute Torchancen liegen gelassen, 
dazu kamen einige Abspiel- und Fangfehler. In der 21. Spielminute war 
der SSC folgerichtig mit drei Toren in Front (8:11). Doch dann trat die 
HSG in der Abwehr kompakter auf und vorne wurden die Torchancen 
konsequenter verwandelt. So sprang zur Halbzeit eine Führung von zwei 
Toren heraus. Nach einer kurzen Phase des Abtastens konnte man nach 
der Halbzeitpause schnell auf sechs Tore wegziehen (21:15). Dieser Vor-
sprung konnte bis zum Ende sicher und souverän verwaltet werden. So 
fuhren unsere Herren den zweiten Heimsieg in Folge ein und brachte 
den Gästen nebenbei die erste Saisonniederlage bei.

 
Erste Herrenmannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

 
Wanze (Größe drei Millimeter)  
 Foto: Uwe Greiffenberger
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auch – ordnen das Flügelhorn als Verwandter der Trompete ein. Das 
sind allerdings zwei komplett unterschiedliche Instrumentengruppen, 
denn das Flügelhorn gehört zur Familie der Bügelhörner. Das Flügelhorn 
unterscheidet sich von der Trompete hinsichtlich der Bauart und den so-
mit weicheren und wärmeren Klang, der Tonumfang ist jedoch der selbe. 
Früher wurde das Flügelhorn als Jagdinstrument eingesetzt, heute hat 
es eine große Bedeutung im Blasorchester.
Jetzt haben Sie unser Flügelhorn-Register kennengelernt.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Rückblick Sommerrunde 2020 – Teil 3
Für die Sommerrunde 2020 hatten wir 18 Mannschaften gemeldet. Wir 
blicken heute zurück auf Ergebnisse unserer Junioren U18 erste Mann-
schaft. Die Jungs spielten in der zweiten Bezirksliga, der zweithöchsten 
Spielklasse im Bezirk.
Die Saison startete mit einem Heimspiel gegen Bretten, das allerdings 
mit 0/6 verloren ging. Beim Auswärtsspiel in Daxlanden konnte dagegen 
ein 6/0 Sieg eingefahren werden. Das nächste Auswärtsspiel in Neureut 
ging unglücklich mit 2/4 verloren, wobei Luca und Pascal ihre Einzel je-
weils knapp im Match-Tie-Break verloren. In Durlach konnten bei der 0/6 
Niederlage keine Punkte gesammelt werden. Am letzten Spieltag kam 
es zum Heimspiel gegen Rheinhausen, das mit 2/4 knapp verloren ging. 
Am Saisonende belegte die Mannschaft somit den fünften Tabellenplatz.
Für die Mannschaft waren im Einsatz: Henry Herb, Luca Scherk, Pascal 
Mangei und Julius Uhr.
J. Gerweck (Sportwart)

 
Von Links: Pascal Mangei, Julius Uhr, Luca Scherk und Henry Herb 
 Foto: TC BW Untergrombach
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO�-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

B_q lüafqrc Qngcj ģlbcr ececl b_q lmaf qgceejmqc R_`cjjclqafjsqqjgafr
TV Forst statt. Jedoch sollte man sich von den ersten Spieltagen nicht 
blenden lassen, hatte man doch in der letzten Saison beide Spiele ge-
gen den TV verloren.
Spielbeginn am 8. November in der Bundschuhhalle Untergrombach 
wird um 18 Uhr sein.
Spieler HSG: Tom Schäfer (Tor), Simon Heß (4), David Kolb (4/2), Domi-
nik Balog (4), Sebastian Raviol (3), Matthias Sohns (3), Jakob Lamminger 
(3), Florian Mohler (2), Tobias Bartsch (1), Stefan Lamminger (1), Manuel 
Zwecker (1), Jannik Schlegel (1), George Dejean
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß, Michael Friedle, Hans Lang

Jugendabteilung
Nächster Heimsieg der B-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach - SG Graben/Neudorf  34:26 (10:14)
In einem Spiel, das lange Zeit auf der Kippe stand, siegte unsere B-
Jugend gegen die SG aus Graben/Neudorf mit 34:26. Von vornherein 
war klar, dass es gegen die Gäste kein Spaziergang werden würde. In 
der Vorbereitung hatte man ein Trainingsspiel mit sechs Toren verloren. 
Die Gäste starteten stark in das Spiel. Unsere B-Jugend schien von der 
von Beginn an hellwachen und kämpferischen Leistung der Graben-
Neudörfer überrascht zu sein und zeigten sich zunächst beeindruckt. 
Folgerichtig lag die SG zur Halbzeit mit vier Toren in Führung.
Nach der Halbzeitpause erweckten die HSG-Jungs endlich ihren Kampf-
geist in sich. Durch eine Manndeckung des starken Rückraumspielers der 
Gäste gelang es, das Spiel der SG zu stören und die eigene Kompaktheit 
in der Abwehr herzustellen. Gleichzeitig nutzte man nun auch endlich die 
sich bietenden Lücken in der SG-Abwehr. In der 39. Spielminute konnte 
man den Ausgleichstreffer zum 21:21 zu erzielen. Das Momentum war 
jetzt aufseiten unserer Jungs. Über den Spielstand von 27:24 (45. Spiel-
minute) gelang es, am Ende die zwei Punkte in eigener Halle zu behalten.
Aufgrund einer klaren Leistungssteigerung in Halbzeit zwei fuhr unsere 
B-Jugend, wenn auch etwas zu deutlich, den nächsten Heimsieg ein. 
Als Lohn können sich unsere Jungs über den momentan zweiten Tabel-
lenplatz in der Landesliga freuen.
Spieler HSG: Fabian Hartmann & Niklas Bier (Tor), Alex Max (15/7), Tim 
Keller (7), Luca Fleischer (5), Claudius Zirpel (3), Jack Allen (2), Luis Benz 
(1), Ben Kunkelmann (1), Jonas Blaschek, Ivo Rzesanke
Trainer: Jakob Lamminger, Stefan Lamminger
Weitere Spielberichte
Berichte zum Spiel der D-Jugend und zur Spielbegegnung der B-Ju-
eclb tmk jcrxrcl Bmllcpqr_e ģlbcl Qgc gl bgcqck ?krq`j_rr gk @psaf-
saler Teil unter TSG Bruchsal Handball oder auf unserer Homepage 
(www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).
Die kommenden Spiele
Samstag, 24. Oktober:
C-Jugend (w): JSG Enztal - HSG 
(16.30 Uhr, Schwarzwaldhalle Birkenfeld, Zuschauer erlaubt)
Damen: TV Birkenfeld - HSG 
(18 Uhr, Schwarzwaldhalle Birkenfeld, Zuschauer erlaubt)
Zum Redaktionsschluss war noch nicht klar, wie es mit dem Spielge-
schehen im Badischen Handballverband weitergeht. Aufgrund der nun 
wieder steigenden Infektionszahlen in der Coronapandemie war noch 
offen, ob die Saison planmäßig fortgeführt wird. 
?irscjjc Gldmpk_rgmlcl fgcpxs ģlbcl Qgc _sd slqcpcp Fmkcn_ec
(www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Registervorstellung - Bariton-Saxophon
Damit Sie unser Orchester beziehungsweise unsere Register besser 
kennenlernen können, möchten wir diese in den nächsten Wochen hier 
im Amtsblatt für Sie vorstellen.
Registervorstellung - Bariton-Saxophon
Jetzt möchten wir Ihnen unseren 
Bariton-Saxophonisten Joachim 
Haag vorstellen. Joachim ist un-
ser einziger Bariton-Saxophonist, 
mit dem wir uns sehr glücklich 
schätzen können, da nicht jedes 
Orchester ein Bariton-Saxophon 
besitzt. Es wird seltener solistisch 
verwendet, aber durch seinen 
warmen und satten Klang ist es 
trotzdem ein tragendes Element im 
Orchester. Das Instrument ist noch 
größer und schwerer als das Tenor-
Saxophon und damit sehr schwer 
zu spielen und zu handhaben.
Jetzt haben Sie unseren Bariton-
Saxophonisten kennengelernt!
Damit Sie unser Orchester beziehungsweise unsere Register besser 
kennenlernen können, möchten wir diese in den nächsten Wochen hier 
im Amtsblatt für Sie vorstellen.
Registervorstellung - Flügelhörner
Im Folgenden möchten wir Ihnen unsere Flügelhornisten Willi Stoll, Di-
ana Steger und Alex Fleig vorstellen. Viele Menschen – Sie vielleicht 

 
Joachim Foto: Lea Edelmann
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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